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Europa: Schüler und 
Lehrer zeigen Flagge
KGS Schneverdingen beteiligt sich am bundesweiten EU-Projekttag

SCHNEVERDINGEN (mk). „Besu-
chen Sie Europa - solange es noch  
steht“ heißt es im Lied der Gruppe 
„Geier Sturzflug“, mit dem sie im 
Jahr 1983 einen Hit landete und - in 
eingängige Klänge verpackt - Stel-
lung zum Wettrüsten im „Kalten 
Krieg“ bezog. 39 Jahre später ist die 
Welt leider immer noch nicht in Ord-
nung. Rund um den Globus gibt es 
kriegerische Auseinandersetzun-
gen. Und auch in Europa kriselt es. 
Der „Brexit“ ist in aller Munde, Po-
pulisten sind in vielen Ländern auf 
dem Vormarsch. Um angesichts 
dieser Entwicklungen Flagge zu zei-
gen, beteiligt sich in diesem Jahr die 
Kooperative Gesamtschule (KGS) 
Schneverdingen am bundesweiten 
EU-Projekttag an Schulen, der am 
27. April zum nunmehr 14. Mal auf 
dem Plan steht. Die KGS hat sich 
ohnehin auf die Fahnen geschrie-
ben, „sich weiter nach Europa zu 
öffnen.“ Das wird sie im April auch 
nach außen transportieren. Vormit-
tags zunächst bleiben Lehrer und 
Schüler unter sich und werden dabei 
auf vielfältige Art und Weise die 27 
EU-Mitgliedsstaaten vorstellen. 
Abends gibt es dann um 19 Uhr ein 
öffentliches „Europakonzert“.  

„Wir als Schule haben eine große 
Verantwortung, zu vermitteln, dass 
wir in Europa in guten Zeiten leben“, 
so Schulleiter Mani Taghi-Khani. Doch 
weil es in den Gesellschaften ver-
schiedener Länder zunehmend extre-
mistische Tendenzen und Populismus 
gebe, gelte es, „aufzupassen“ und auf 
die Gefahren hinzuweisen. „Als wir 
uns im Jahr 2018 in einer Klausurta-
gung mit diesem Thema befasst ha-
ben, war uns klar,  das  wir  Europa 
stärker in den Fokus rücken möchten. 
Dabei war uns wichtig, die Schüler 
basisdemokratisch mitzunehmen“, so 
der Schulleiter. Die verschiedenen 
Gremien hätten dem Ganzen „100 
Prozent Zustimmung gegeben“, so 
dass das Thema Europa im schulin-
ternen Arbeitsplan in den kommen-
den Jahren ein Schwerpunkt sein 
werde. Vorbild seien dabei die Berufs-
bildenden Schulen Soltau. „Das, was 
Leiterin Gaby Tinnemeier und ihr 
Team dort auf die Beine gestellt ha-
ben, ist bemerkenswert“, unterstrich 
Taghi-Khani. Die KGS wolle sich da-
her intensiv mit den BBS Soltau aus-
tauschen: „Wir sind uns sicher, dass 
wir gute Tipps bekommen.“ Mit der 
Umsetzung der Ideen ist in der KGS 
eine eigens eingerichtete Arbeits-
gruppe befasst, sozusagen das „Eu-

ropateam“ der Schule. Am Ruder 
sitzen die KGS-Europabeauftragte 
Britta Schmaler und ihre Kollegin 
Henrike Meyer. Unter ihrer Regie ist 
über die seit langem ohnehin schon 
gepflegten Partnerschaften mit aus-
ländischen Schulen hinaus schon 
einiges angeschoben worden. So 
läuft zum Beispiel im Rahmen des 
Erasmus-Förderprogramms für Schu-
len der Europäischen Union ein Fort-
bildungsprojekt für Lehrkräfte. Diese 
erhalten darüber die Möglichkeit, 
Fortbildungen im europäischen Aus-
land zu besuchen sowie an Schulen  
in anderen EU-Ländern zu hospitie-
ren. „Eine Kollegin war schon in 
Schweden, eine andere in Irland und 
wir strecken die Fühler auch nach 
Kroatien und Spanien aus. Diese Kon-
takte sollen vertieft werden, um unse-
re Austauschprogramme zu erwei-
tern“, erläutert Schmaler. 

Darüber hinaus sind weitere Vorha-
ben „in der Mache“. Im Vordergrund 
stehen nun aber erst einmal die Vor-
bereitungen auf den EU-Projekttag. 
Alle Schulzweige sind eingebunden. 
Ganze Klassen machen ebenso mit 
wie verschiedene Kurse, zum Beispiel 
der Spanischkurs. Apropos: Dass 
zum Zeitpunkt des Projekttages ge-
rade spanische Austausschüler in der 
KGS zu Gast sein werden, könnte 
nicht besser ins Konzept passen. 
„Unser Ziel ist es, ein möglichst bun-
tes und vielfältiges Bild von Europa zu 
vermitteln. Unsere Schüler sollen Eu-

ropa mit allen fünf Sinnen erleben“, 
so Schmaler. Dazu wird in der Schule 
räumlich ein „künstliches Europa“ 
geschaffen, damit die Schülerinnen 
und Schüler nicht kreuz und quer 
durch die Gänge hetzen müssen, son-
dern in einem Bereich ganz entspannt 
auf die Reise gehen können. 27 ver-
schiedene Gruppen der KGS stellen 
jeweils einen der EU-Mitgliedsstaaten 
vor. Jede Gruppe fungiert somit qua-
si als „Botschafter“ des jeweiligen 
Landes. Da werden dann zum Bei-
spiel landestypische Spezialitäten 
angeboten, Trachten präsentiert oder 
Tänze gezeigt. „Die Schüler haben 
tolle Ideen. Ich finde es schön, als 
Projektarbeit gemeinsam mit ihnen 
kreativ etwas zu erarbeiten. Und das 
ist auch gut für das Klassenklima“, 
sagt Lehrerin Joana Graue.

Nach dieser schulinternen Veran-
staltung gibt es abends ab 19 Uhr im 
Forum der KGS ein öffentliches „Eu-
ropakonzert“ mit rund 100 Mitwirken-
den. Schülerinnen, Schüler und Lehr-
kräfte der KGS präsentieren ein bun-
tes Programm mit Musik aus den 
Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union, wobei die meisten Lieder in 
den jeweiligen Landessprachen ge-
sungen werden. Auch die Heidekreis-
Musikschule um ihren Leiter Jürgen 
Heusler ist eingebunden. Das Schul-
orchester spielt zum Auftakt die Eu-
ropahymne. Es folgen die unter-
schiedlichsten Musikbeiträge, die 
vom Ungarischen Tanz Nr. 5 von Jo-

hannes Brahms über „Belfast Child“ 
von den „Simple Minds“ bis hin zur 
Kleinen Nachtmusik von Wolfgang 
Amadeus Mozart und „Siehst du die 
Sonne“ von Peter Maffay reichen. Die 
Bläserklassen sind mit von der Partie, 
außerdem der Lehrerchor. Solisten 
sind ebenso zu hören wie Lehrer-
Schüler-Duette. Moderiert wird der 
Abend von den Schülerinnen Lil Pau-
lin Heinecker und Viktoria Versemann 
vom „Mamma Mia!“-Ensemble der 
KGS, die zudem „Super Trouper“ von 
Abba auf Schwedisch singen werden. 
In der Pause serviert die Schülerfirma 
Spezialitäten aus einigen EU-Mit-
gliedsstaaten. Als Kooperationspart-
ner der KGS ist auch die Firma Heide-
Events mit eingebunden, die für eine 
ansprechende Dekoration sorgen und 
sich um Licht und Beschallung küm-
mern wird. 

Die KGS erwartet zum Konzert lo-
kale und überregionale Prominenz. 
Ob Niedersachsens Ministerpräsi-
dent Stephan Weil im Publikum sitzen 
wird, ist noch nicht sicher, zugesagt 
haben unter anderem Bundestagsab-
geordneter Lars Klingbeil, Landtags-
abgeordneter Dr. Karl-Ludwig von 
Danwitz, Landrat Manfred Oster-
mann, der Chef der Bundesagentur 
für Arbeit Celle, Sven Rodewald, so-
wie hochrangige Vertreter der Leu-
phana-Universität. Es gibt noch rund 
100 Karten, die nur per E-Mail an 
Europakonzert@kgs-schneverdin-
gen.eu bestellt werden können.

Zeigen Flagge: (v.li.): Lehrerin Joana Graue, Heide-Events-Auszubildender und früherer KGS-Schüler Sean 
Wiebusch, die Schülerinnen Lil Paulin Heinecker und Viktoria Versemann, Heide-Events-Geschäftsführer Alex 
Tome, KGS-Europabeauftragte Britta Schmaler sowie ihre Kollegin Henrike Meyer. Foto: mk

Thema Sehkraft: Beratung in Soltau 
SOLTAU. Beratung bei nachlas-

sender Sehkraft gibt es am Don-
nerstag, dem 5. März, im Heide-
kreis-Klinikum in Soltau: Das Ange-
bot „Blickpunkt Auge“ des Deut-
schen Blinden- und Sehbehinder-
tenverbandes informiert, berät und 
unterstützt Augenpatienten und ihre 
Angehörigen unabhängig und kos-
tenfrei zu grundlegenden Fragen zu 
den häufigsten Augenerkrankun-
gen. Die Beratung ersetzt nicht den 
Besuch beim Augenarzt, aber wenn 
der Augenarzt beispielsweise die 
Diagnose Altersabhängige Maku-

la-Degeneration (AMD) stellt, blei-
ben Patienten häufig mit ihren Fra-
gen allein: Kann ich etwas gegen 
diese Krankheit tun? Helfen Nah-
rungsergänzungsmittel, Akupunktur 
oder Homöopathie? Zwar können 
Augenarzt und Augenoptiker oft 
Unterstützung geben, doch bei der 
Bewältigung der Alltagsprobleme 
können sie nur wenig helfen. Das 
können Schwierigkeiten beim Le-
sen, beim Einkaufen oder bei der 
Suche nach dem richtigen Bus sein, 
aber auch Probleme beim Erkennen 
selbst gut bekannter Menschen auf 

der Straße. Zu all diesen Themen 
beraten Experten des Blinden- und 
Sehbehindertenverbandes am Don-
nerstag, dem 5. März, von 9 bis 12 
Uhr in den Räumlichkeiten des Hei-
dekreis Klinikums Soltau im Raum 
Lüneburg (Erdgeschoss). 

Wer das Angebot nutzen möchte, 
muss sich für ein Beratungsge-
spräch anmelden unter der Telefon-
nummer (05141) 6669. Weitere In-
formationen über „Blickpunkt-Au-
ge“ finden sich im Internet unter 
www.blickpunkt-auge.de.

Thema Pynchon
Soltau: Vortrag von Dr. Bruno Arich-Gerz

SOLTAU. Derzeitiger Gast in der 
Soltauer Künstlerwohnung ist Dr. 
Bruno Arich-Gerz. Der 1966 geboh-
rene Rheinländer ist nicht nur Litera-
turwissenschaftler, sondern auch 
Literaturschaffender. Vier Romane 
und eine Reihe von „Short Stories“ 
hat er verfasst. In der Böhmestadt 
arbeitet Arich-Gerz an einem neuen 
Prosatext. Den Soltauerinnen und 
Soltauer stellt er sich mit einem Vor-
trag vor: Am Mittwoch, dem 4. März, 
um 20 Uhr spricht er in der  Bibliothek 
Waldmühle über den US-amerikani-
schen Schriftsteller Thomas Pyn-
chon und dessen literarische Hei-
de-Schauplätze. Der Eintritt ist frei.

Mit seinem Roman „Gravity’s Rain-
bow“ („Die Enden der Parabel“) aus 
dem Jahr 1973 katapultierte sich der 
öffentlichkeitsscheue Autor auf die 
Leselisten von Universitätssemina-
ren und Pizzalieferanten, wie es in 
einem Werk über Pynchons literari-
sches Schaffen heißt.

Auch Arich-Gerz hat ein Buch über 
den amerikanischen Romancier ge-
schrieben. Es handelt von den Her-
ausforderungen des Lesens dieses 

umfangreichen und nicht immer un-
komplizierten Romans, der direkt 
nach Ende des Zweiten Weltkriegs in 
Nachkriegsdeutschland spielt und 
dabei einen wichtigen Schauplatz in 
der Lüneburger Heide hat. Über die-
sen Strang des Romans wird Arich-
Gerz seinen Vortrag halten.

Dr. Bruno Arich-Gerz.
 Foto: Dr. Bruno Arich-Gerz.

40 Instrumente
Vortragskonzert mit Ingo Stoevesandt

NEUENKIRCHEN. Eine außerge-
wöhnliche Veranstaltung steht am 
15. März auf dem Schröers-Hof in 
Neuenkirchen auf dem Programm: 
Von 16 bis 18 Uhr stellt der Musik-
ethnologe und ehemalige Neuenkir-
chener Ingo Stoevesandt in einem 
Vortragskonzert traditionelle Musik-
instrumente Südostasiens aus seiner 
einzigartigen Sammlung vor.

Es erklingen mehr als 40 Instru-
mente aus Ländern wie beispiels-
weise Vietnam, Laos, Burma, Kam-
bodscha, China oder Indonesien. 
Neben den exotischen Klängen er-
fahren die Gäste auch, wie ein Musik-
forscher lebt und arbeitet. Alle mit-
gebrachten Instrumente dürfen nach 
dem Konzert vom Publikum selbst 
ausprobiert werden. Auf das Publi-
kum wartet also ein unterhaltsamer 
Nachmittag, noch dazu mit Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen.

Der Eintritt ist frei, um Anmeldung 
bis zum 11. März wird gebeten unter 
Telefon: (05195) 940 26.

Ingo Stoevesandt.

Treffen der Büchermäuse
MUNSTER. Am Dienstag, dem 3. 

März, von 9.30 bis etwa 10 Uhr ist 
das nächste Treffen der „Büchermäu-
se“ in der Stadtbücherei Munster. 
Alle Kleinkinder bis zum Alter von drei 
Jahren und ihre Eltern oder Großel-
tern sind eingeladen, spielerisch die 
Welt der Bilderbücher zu entdecken. 
Mit einfachen Reimen, Fingerspielen 
und Liedern erleben die ganz Kleinen 

so erste Laut- und Spracherfahrun-
gen. Zudem kommt der Austausch 
untereinander nicht zu kurz. Das of-
fene Angebot wird gestaltet von der 
Pädagogin Lisa Brunkhorst von den 
Sprachschatzsuchern. Der Eintritt ist 
frei, eine Anmeldung nicht erforder-
lich. Weitere Informationen zu dem 
Angebot gibt es unter der Rufnum-
mer (05192) 2075.

Bad Fallingbostel
in der Heidmarkhalle
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Geduld am Gleis gefordert
Neue Sicherungen für Bispinger Bahnübergänge

BISPINGEN. Die OHE wird in Ab-
sprache mit der Gemeinde Bispingen 
alle vier Bahnübergangssicherungen 
im Zuge der Ortsdurchfahrt Bispin-
gen gemeinsam mit den Straßenbau-
lastträgern erneuern. Alle vier Anla-
gen wurden bereits 1964 in Betrieb 
genommen und entsprachen nach 
mehr als 50 Jahren in Betrieb nicht 
mehr dem aktuellen Sicherheitsstan-
dards und den gestiegenen Ver-
kehrsanforderungen. Die neuen An-
lagen werden mit LED-Signalen für 
den Straßenverkehr besser sichtbar 
sein und mit Halbschranken die Ver-
kehrssicherheit deutlich erhöhen. Die 
Arbeiten dazu haben am vergange-
nen Montag begonnen.

Für die Erneuerung müssen die 
alten Sicherungen zu Beginn der 
Arbeiten außer Betrieb genommen 
werden. Während der Bauphase 
werden die Bahnübergänge, je nach 
Bedarf durch einen Sicherungspos-
ten mit Unterstützung einer Baustel-
lenampel bei Zugfahrten gesichert. 
Dadurch können die Züge Bispingen 
nur sehr langsam passieren, so dass 
es bei den Zugfahrten zu Behinde-
rungen im Straßenverkehr kommen 
kann. „Montag bis Mittwoch fahren 
zur Zeit zweimal täglich lange Con-
tainerzüge durch Bispingen“ erläu-

tert Sebastian Schülke, Eisenbahn-
betriebsleiter der OHE „wir bitten 
alle Personen an den Bahnübergän-
gen um Geduld. Selbst wenn der Zug 
mal zum Stehen kommt, darf keiner 
auf die Idee kommen zwischen den 
Wagen durchzuklettern, das kann 
tödlich enden!“. Die Baumaßnahmen 
sollen nach rund acht Wochen ab-
geschlossen sein.

Zuerst wird die Blinklichtanlage in 
der Bahnhofstraße zurückgebaut 
und die neuen Fundamentformsteine 
für die Aufnahme der Straßensignale 
und Schrankenantriebe gesetzt. Pa-
rallel dazu werden die Betonschalt-
häuser am Scharrler Weg und an der 
Soltauer Straße aufgestellt sowie die 
Streckenverkabelung hergestellt. 
Der Bahnübergang Scharrler Weg 
wird in diesem Zuge komplett sa-
niert. Dazu ist eine Vollsperrung der 
Kreisstraße K 35 / Scharrler Weg vom 
13. März bis zum 17. März erforder-
lich. Eine Umleitung wird ausgeschil-
dert.

Die Baukosten von rund einer Mil-
lion Euro werden von der Landes-
behörde für Straßenbau und Verkehr 
und dem Landkreis Heidekreis als 
Straßenbaulastträger, der Gemeinde 
Bispingen als Baulastträger der Geh-

Bispingen bekommt vier neue Bahnübergangssicherungen. Foto: suv

weganlagen , dem Land Niedersach-
sen als Kostenbeteiligter und der 
OHE als Baulastträger des Schienen-
weges getragen.

Bürgermeister Dr. Jens Builthuis: 
„Wir freuen uns, dass gleich alle vier-
Anlagen ersetzt werden, der Sicher-
heitsgewinn für die Bürger ist enorm. 

Jetzt muss nur noch der regelmäßige 
Personenverkehr auf der Schiene bis 
nach Lüneburg kommen! Wir sind 
sehr gespannt auf die Ergebnisse der 
Reaktivierungsstudie die dazu gera-
de von den Landkreisen erarbeitet 
wird – und rechnen uns sehr gute 
Chancen dazu aus.“

Verhandlungen laufen
Erkundungsziel 6,5 Meter nicht ohne GWRA

des Landkreises Heidekreis mit. „Bis 
auf einige ganz wenige Ausnahmen 
waren die Granaten ohne Leckage. 
Bei den Leckagen wurde jedes Mal 
der Hautkampfstoff Lost nachgewie-
sen.“ Daneben wurden einige wenige 
Munitionskleinteile geborgen. 

„Weiterhin werden täglich 100 Ku-
bikmeter Wasser abgefahren“, so der 
Heidekreissprecher weiter. „Die loka-
le Grundwasserabsenkung im 
Schacht wird durch die eingebauten 
Tauchpumpen erzeugt.“

Die Verhandlungen für die an-
schließende Sanierung laufen laut 
Landkreisangaben: „Derzeit sind 
Landes- und Bundesministerien in 
Kontakt.“ Die Frage stelle sich, wie 
es nach Ostern weitergehe; „aktuell 
wird das Vergabeverfahren für eine 
Grundwasserreinigungsanlage 
(GWRA) vorbereitet. Hinzu kommen 
diverse Detailplanungen im laufen-
den Jahr.“

„Aufgrund der aktuellen Situation  
ist davon auszugehen, dass das ‚Er-
kundungsziel 6,5 Meter‘ ohne die 
erwähnte GWRA nicht erreicht wer-
den kann. Dies bleibt abzuwarten“, 
so der Heidekreissprecher.

DETHLINGEN. Seit Januar laufen 
die Sondierungsarbeiten im Dethlin-
ger Teich in zwei Schächten. Die 
ehemalige Kieselgurgrube bei Mun-
ster, in der bis 1952 Kampfstoffe und 
Munition versenkt und dann mit Be-
tonschutt und Boden abgedeckt 
worden sind, wird seit September 
vergangenen Jahres unter die Lupe 
genommen, zunächst mit einem 
Schacht, der unter großen Sicher-
heitsmaßnahmen gegraben wurde, 
um den gefährlichen Inhalt zu unter-
suchen und damit Erkenntnisse für 
eine spätere Sanierung zu erlangen 
(HK berichtete). 

Nach Problemen mit Wasser, das 
auf der Sohle des ersten Schachtes 
stand, war ein zweiter gegraben wor-
den. Die Sohlen der beiden Schäch-
te liegen - bezogen auf die Oberkan-
te Betonfußboden - aktuell bei 4,6 
Meter (Schacht 1) beziehungsweise 
4,1 Meter (Schacht 2). Es wird wech-
selweise in beiden Schächten gear-
beitet. 

Geborgen wurden bis zum 27. Fe-
bruar insgesamt 2.552 Kampfstoff-
granaten. „Die Granaten waren aus-
nahmslos unbezündert und ohne 
Führungsringe“, teilte ein Sprecher 

Gespräche mit Landwirten

Auf Einladung des CDU-Bundestagsabgeordneten Henning Otte besuch-
ten 40 Landwirte und Verbandsvertreter aus Celle, Uelzen und dem Heide-
kreis zu agrarpolitischen Gesprächen jetzt Berlin. Auf dem Programm 
standen themenbezogene Gespräche mit mehreren CDU-Bundestags-
abgeordneten sowie Diskussionsrunden im Bundeslandwirtschaftsminis-
terium und beim Deutschen Bauernverband. Dabei wurden die zu erwar-
tenden Auswirkungen der neuen Düngeverordnung ebenso diskutiert wie 
die zukünftigen Rahmenbedingungen für die Landwirtschaft. Mit Sorge 
sähen die  Praktiker aus der Landwirtschaft, dass vor allem die kleinen 
bäuerlichen Familienbetriebe zukünftig zunehmend ihre Betriebe aufge-

ben würden. Dieses besonders, da offensichtlich in den entscheidenden 
Institutionen - wie dem Umweltministerium - wissenschaftliche Erkennt-
nisse negiert und eher Lobbyverbänden gefolgt werde. „Viele Entschei-
dungen, die in Europa, Berlin und Hannover gefällt werden, gehen an der 
Fachpraxis vorbei. Die Landwirtschaft will und muss sich weiterentwickeln. 
Dieses geht aber nur in Zusammenarbeit mit den landwirtschaftlichen 
Betrieben. Sie müssen in der Lage sein, die geforderten Dinge auch um-
zusetzen, sonst bleibt oft nur die Betriebsaufgabe. Wir müssen von der 
emotionalen Ebene wieder auf die fachliche Ebene“, so Christdemokrat 
und Landwirt Henrik Rump aus dem Heidekreis. Foto: Büro Otte

Treffpunkt für Angehörige 
SOLTAU. Die Diakoniestation Sol-

tau lädt zum nächsten Treffpunkt für 
Angehörige von Menschen mit De-
menz ein: Am Mittwoch,dem 4.März,  
um 17 Uhr in die Diakoniestation, 
Winsener Straße 34f. Dieses offene 
Angebot gibt Angehörigen die Mög-
lichkeit, unterstützende Informatio-
nen zum Thema Demenz zu erhalten, 
sich mit anderen Betroffenen auszu-
tauschen, sich zu entlasten und die 
eigenen Fähigkeiten zu stärken. Der 
Treffpunkt für Angehörige wird regel-
mäßig am ersten Mittwoch eines  
Monats, immer von 17 bis 18.30 Uhr 

kostenfrei angeboten, Anmeldungen 
sind nicht erforderlich. Am 4. März 
heißt Altenpflegerin Sylvia Kohlmey-
er die Teilnehmer mit dem Thema 
„Ich liebe meinen Rhythmus. Vom 
Umgang mit der Struktur eines Ta-
ges“ willkommen. Vier Wochen spä-
ter, beim Treffen am 1.April, soll es 
um das Thema „Feiertage-Feiertags-
trubel und Demenz, wie passt das?“  
gehen. Weitere Informationen sind 
jederzeit in der Diakoniestation Sol-
tau zu erhalten,unter der Rufnummer 
(05191) 99077 oder 99078, und im 
Internet unter www.ds-soltau.de. Bürgerbus-Konzept

Informationsabend in Bispingen 

BISPINGEN. Nach einem ersten 
Informationsabend sind noch drei 
weitere anberaumt, um in der Ge-
meinde Bispingen das Konzept für 
einen Bürgerbus vorzustellen: Bis 
heute fehlt für viele Ortschaften Bi-
spingens ein regelmäßiger und be-
zahlbarer Nahverkehr. Die direkten 
Verbindungen der Orte von und nach 
Bispingen zum Einkaufen oder zu 
Ärzten sind überwiegend Schulbus-
se. Sie fahren vor- und nachmittags 
selten und in den 12 Wochen Ferien 
gar nicht. Im Auftrag der Gemeinde 
hat der Verkehrsplaner Dietrich 
Stempel deshalb ein Bürgerbus-Kon-
zept erstellt. Das Konzept soll nun an 
drei weiteren Terminen der Öffent-
lichkeit vorgestellt und diskutiert 

werden. Damit ein verbesserter öf-
fentlicher Nahverkehr mit bis zu 
sechs Verbindungen wochentags 
rund um Bispingen realisiert werden 
kann, ist auch das Interesse und das 
Engagement der Bevölkerung not-
wendig. Alle Interessierten sind des-
halb eingeladen: Die nächsten Ter-
mine sind am Montag, dem 2. März, 
um 19 Uhr für die Ortschaften Bispin-
gen und Borstel in der Kuhle im Rat-
haus Bispingen; am Montag, dem 9. 
März, um 19 Uhr für die Ortschaften 
Steinbeck und Hützel in der Mehr-
zweckhalle in Steinbeck und am 
Mittwoch, dem 18. März, um 19 Uhr 
für die Ortschaften Hörpel, Volkwar-
dingen, Döhle und Evendorf im Land-
gasthaus Behr in Hörpel. 

Schutz vor Betrügern  

Kaffee und Kuchen und viele Informationen zum Schutz vor Betrügern 
erhalten Senioren am Mittwoch, dem 4. März, im Gemeindehaus in Mü-
den, Alte Dorfstraße 16. Um 15 Uhr laden die Kirchengemeinde Müden 
und der Präventionsrat zu diesem etwas anderen Gemeindenachmittag 
ein: Zu Gast ist Kai Lührs von der Präventionspuppenbühne der Polizei 
Lüneburg (Foto), er stellt zusammen mit seiner Handpuppe Herrn Kratz-
ke anschaulich dar, wie Betrüger vorgehen, um an das Geld oder die 
Wertsachen von Senioren zu gelangen. Damit der Info-Nachmittag nicht 
zu trocken wird, gibt es Kaffee und Kuchen. Eingeladen sind alle Bürger 
aus der Gemeinde Faßberg und dem Umland. Die Teilnahme ist kosten-
frei, um eine kurze Anmeldung an Kerstin Barsch, Rathaus Zimmer 4, 
Telefon (05055) 59736 wird aus organisatorischen Gründen gebeten.

Bilderbuchkino
SCHNEVERDINGEN. Die Stadtbü-

cherei Schneverdingen lädt am 
Dienstag, dem 3. März, zum Bilder-
buchkino ein. Vorgestellt wird ab 16 
Uhr das Buch „Ein Platz nur für Lie-
selotte“ von Alexander Steffensmei-
er: Beim Versteckspielen entdeckt 
die Kuh Lieselotte einen großen Ho-
lunderbusch. Darin möchte sich Lie-

selotte eine eigene Hütte bauen und 
holt sich brauchbare und schöne 
Dinge vom Bauernhof. Doch inzwi-
schen haben schon die anderen Tie-
re den schönen Platz für sich ent-
deckt… Eingeladen sind alle Mäd-
chen und Jungen im Alter von drei bis 
sechs Jahren. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 

Film über Wale
SCHNEVERDINGEN. Das Schne-

verdinger Kino „LichtSpiel“, Oststra-
ße 31, zeigt am 4. März um 19 Uhr 
den Dokumentarfilm „The Whale and 
the Ravern“. Die Dokumentarfilmerin 
Mirjam Leuze begleitet zwei Walfor-
scher, die an der kanadischen Pazi-
fikküste leben. Noch ist der Kiti-
mat-Fjord ein stiller, einsamer Rück-
zugsort für Buckelwale und Orcas, 
doch deren Existenz wird durch eine 

geplante Schiffsroute bedroht. In be-
eindruckenden, oft meditativen Bil-
dern lädt die Filmemacherin das 
Publikum in die Wildnis ein und wahrt 
dabei - ebenso wie die beiden Wis-
senschaftler - eine respektvolle Dis-
tanz zu den Meeresgiganten. Ihr Film 
ist anspruchsvolles Infotainment, 
also keine ganz leichte Kost, und ver-
bindet interessante Fakten mit einer 
sehr persönlichen Bildsprache.

Diebe
SOLTAU. Wie die Polizei mitteilte, 

entwendeten Unbekannte in Soltau 
in der Nacht zum vergangenen Mitt-
woch von dem Gelände eines Auto-
hauses in der Lüneburger Straße vier 
LED-Scheinwerfer von zwei Fahr-
zeugen der Marke Audi. Um an die 
Scheinwerfer zu gelangen, schnitten 
die Täter die Stoßfänger auf. Der 
Schaden wird auf rund 23.000 Euro 
geschätzt. Hinweise zur Tat nimmt 
die Polizei Soltau unter Ruf (05191) 
93800 entgegen.

Brandursache
SOLTAU. Am Montagmittag kam 

es in einer Wohnung eines Mehrfa-
milienhauses im Kantweg zu einem 
Brand, der durch die Feuerwehr ge-
löscht wurde (HK berichtete). Ur-
sächlich dürfte ein eingeschalteter 
Fön gewesen sein, der im Zimmer 
einer Bewohnerin die Bettwäsche 
entzündete. Vom Bett aus breitete 
sich das Feuer auf das Mobiliar aus. 
Die Bewohnerin erlitt eine leichte 
Rauchgasvergiftung und kam in ein 
Krankenhaus. Die Höhe des Scha-
dens ist noch nicht bekannt.

Frauentreff
MUNSTER. Der Frauentreff Muns-

ter kommt am 5.März um 9.30 Uhr zur 
Frühstücksrunde in Rosenberger‘ s 
Eck zusammen.
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Keine neue Berechnung
Grundschulstandort Breloh wird trotz Kostensteigerung ausgebaut

MUNSTER (dl). In der Sitzung des 
Rates der Stadt Munster im Dezem-
ber vergangenen Jahres bestätigte 
Bürgermeisterin Christina Flecken-
stein die Informationen, die bereits 
„die Runde gemacht“ hatten: Eine 
extreme Steigerung der Kosten für 
den Schulerweiterungsbau in Bre-
loh (HK berichtete). Dennoch, so 
steht jetzt fest, wird es dort weiter-
gehen wie geplant. 

Es ist die Fortsetzung einer langen  
Geschichte der Schulen in Munster. 
Sie nahm ihren Anfang mit der Fest-
stellung der Sanierungsbedürftigkeit 
der Grundschule am Hanloh im Jahr 
2016. Im Zuge dessen musste auch 
die Einführung der Ganztagsgrund-
schule in der Örtzestadt verschoben 
werden. Nach heftigen Debatten hat-
te der Rat im März 2018 dafür ge-
stimmt, die Grundschule in Breloh zu 
sanieren und auszubauen, gleichzei-
tig den Standort am Hanloh aufzu-
geben. Die CDU-Fraktion hatte sich 
damals mit ihrer Mehrheit gegen die 
übrigen Ratsmitglieder durchge-
setzt. Finanziell, so das Ergebnis 
eines Schulbauplanungsbüros, er-
gaben sich kaum Unterschiede zwi-
schen einer Sanierung der Han-
loh-Schule oder  dem Erweiterungs-
bau in Breloh.  

Dann, im Herbst vergangenen Jah-
res, die schlechten Neuigkeiten: 
Nach einer zwingend erforderlichen 
europaweiten Ausschreibung, so 
Fleckenstein, sei Anfang des Jahres  
2019 ein Planungsbüro beauftragt 
worden, das einen ersten Entwurf 
vorgestellt und die Kosten genauer 
berechnet habe. Das Ergebnis: Statt, 
wie angenommen, sieben Millionen 
Euro koste die Maßnahme vermutlich 
zwölf Millionen Euro. Unter anderem 
fielen, so die Bürgermeisterin, für die 
Sanierung des vorhandenen Schul-
gebäudes höhere Kosten an als bis-
her gedacht. 

Angesichte dieser Zahlen „muss-
ten wir alle schlucken“, gab Flecken-
stein im Dezember 2019 zu. Aber 
„auch die Sanierung der Han-
loh-Schule würde wohl teurer wer-
den“, vermutete sie. Dennoch: „Auch 
wenn wir es eilig haben, nehmen wir 
uns die Zeit und schauen noch mal 
auf die Kostenkalkulation für die 
Schule am Hanloh“, berichtete die 
Bürgermeisterin. Es sei wichtig, hier 
„noch einmal rechnen zu lassen um 

sicherzustellen, dass wir den richti-
gen Weg gehen.“ 

Jetzt aber wird auf diese Berech-
nung doch verzichtet, obwohl die 
SPD-Fraktion im Stadtrat und die 
Gruppe FDP/von Scheffer diese Auf-
stellung weiterhin für wichtig anse-
hen. Für die CDU allerdings ist diese 
verzichtbar, damit es nun zügig wei-
tergehen kann in Sachen Baumaß-
nahme in Breloh. 

Für Außenstehende sehe es viel-
leicht so aus, dass es auch zwei 
Jahre nach der Entscheidung des 
Stadtrates für den Schulstandort 
Breloh nicht weitergehe, meinte Bür-
germeisterin Christina Fleckenstein 
im Gespräch mit dem Heide-Kurier. 
Aber: „Wir haben gearbeitet“, beton-
te sie. Schon die EU-weite Aus-
schreibung der Architekturleistung 
habe viel Zeit in Anspruch genom-
men. Vor etwa einem Jahr, im Janu-
ar 2019, hätten sich dann Architek-
turbüros vorgestellt, im April 2019 
habe es eine Auftaktveranstaltung 
mit allen Planern gegeben. Anfang 
des vierten Quartals, so die Hoff-
nung, solle eine grobe Planung vor-
liegen - das habe auch geklappt. 
Allerdings habe sich zu diesem Zeit-
punkt, „als erstmals richtig gerech-
net wurde“, herauskristallisiert, dass 
die Kosten so nicht zu halten sein 
würden. 

Das war insbesondere auch dahin-
gehend negativ, „weil wir unsere Ent-
scheidung für Breloh auch auf die 
Kosten gestützt haben“, so Flecken-

stein im Rückblick. Und so habe der 
Verwaltungsausschuss im Novem-
ber 2019 beschlossen, zusätzlich die 
Möglichkeit einer Sanierung der 
Hanloh-Schule nochmals genauer 
durchrechnen zu lassen. Dieser Be-
schluss sei nun aber durch eine 
Mehrheitsentscheidung wieder auf-
gehoben worden. 

„Ich hätte mich wohler gefühlt, 
wenn wir es nochmal durchgerech-
net hätten“, betonte jetzt die Bürger-
meisterin. „Ich kann aber auch sehr 
gut mit der Entscheidung leben.“ 
Auch die Stadt wolle, „dass es wei-
tergeht“. „Der Zustand der Han-
loh-Schule ist nicht der Beste, und 
uns fehlt der Ganztag“, gebe sie zu. 
Auf dem Fahrplan vorgesehen sei 
jetzt, dass das Architekturbüro noch-
mals mit der Schulleitung sprechen 
werde und dann in die Detailplanung 
gehe. Schon jetzt sei klar: „Bis zum 
Schuljahresbeginn 2022/2023 wer-
den wir nicht fertig werden“, so Fle-
ckenstein. Sie hoffe aber, dass der 
Umzug der Schule dann im laufen-
den Schuljahr erfolgen werde. 

Nicht vor dem Herbst rechnet Fle-
ckenstein damit, dass der Landkreis 
die Baugenehmigung erteile, mit viel 
Glück könne dann noch in diesem 
Jahr der erste Spatenstich erfolgen, 
„aber da will ich mich nicht festle-
gen.“ Einen Vergleich des Schulbaus 
mit der Kostensteigerung und Bau-
verzögerung beim  Berliner Flugha-
fen aber weise sie von sich: „Wir 
haben ja in der ersten Planung nur 
am Rande nach den Kosten gefragt.“ 
Und zeitlich habe es kaum schneller 
gehen können, aufgrund der recht-
lich festgesetzten Verfahren. Jetzt 
aber, so die Bürgermeisterin, „haben 
wir alle ein gemeinsames Ziel: Mög-
lichst bald eine tolle Schule für unse-
re Kinder zu haben.“ 

Die CDU-Fraktion im Stadtrat 
drückt aufs Gas. Stefan Sorge, Frak-
tionsvorsitzender, machte in einem 
Pressegespräch deutlich, dass eine 
Überplanung des Schulstandortes 
am Hanloh „nicht zielführend“ sei,  
wertvolle Zeit und weiteres Geld ge-
kostet hätte: Die Baukosten stiegen 
weiter, und die Verzögerung durch 
die Überplanung „ist Zeit, die für die 
Ganztagsbeschulung verlorengeht“. 
Ohnehin befürwortet die CDU wie 
von Beginn der Schulstandortdis-
kussion an grundsätzlich den Aus-

bau der Schule in Breloh. So sei aus 
Sicht seiner Fraktion etwa „die irrige 
Annahme, am Hanloh könne das 
Stahlgerüst der Schule stehenblei-
ben, nach unserem Dafürhalten völ-
liger Humbug“, betonte Sorge. Es 
handele sich um nasses Gelände, 
der Keller der Schule sei jetzt schon 
feucht. In Breloh dagegen seien not-
falls Erweiterungmöglichkeiten vor-
handen, Sportunterricht durch die 
Nähe der Turnhalle auch einstündig 
möglich.  Zudem sei der Ausbau der 
Schule in Breloh eine Stärkung der 
Ortschaft. 

Anstatt einer Überplanung des 
Standortes am Hanloh seien an-
hand eines Fragenkataloges mit der 
Verwaltung, dem Planungsbüro und 
dem Architekten zahlreiche Details 
hinterfragt worden, und: „Es wurde 
alles erschöpfend beantwortet“, so 
Sorge. Mit dem Ergebnis, dass bei 
der Baumaßnahme in Breloh „keine 
nennenswerte Einsparung möglich“ 
sei. Für die CDU sei es „nach wie 
vor richtig und wichtig“, beim 
Standort Breloh zu bleiben, das 
„können wir ruhigen Gewissens ver-
treten.“

Melanie Bade, Vorsitzende der 
SPD-Fraktion, hingegen hätte die 
Zeitverzögerung und die Kosten ei-
ner nochmaligen genaueren Be-
trachtung des Standortes am Hanloh 
in Kauf genommen: „Wir hätten uns 
das gewünscht.“ Eine sachliche Be-
wertung sei nur mit diesen Zahlen 
möglich. „Wir sind unseren Bürgern 
verpflichtet“, betonte Bade. Ohne die 
nochmalige Betrachtung des Schul-
standortes am Hanloh „bleibt ein 
ungutes Gefühl.“ Aber: „Wir können 
es nicht ändern“, und der Bau in Bre-
loh „wird sicherlich eine schöne 
Schule werden.“ 

Ähnlich sieht es auch Siegfried Iri-
on (FDP) von der Ratsgruppe FDP/
von Scheffer. Angesichts der Kosten-
steigerung wie zunächst vorgesehen 
die Schule am Hanloh noch einmal 
zu betrachten, sei „eine gute Idee“ 
gewesen. „Wir können nicht über so 
viel Geld verfügen“, ohne hier nach-
zurechnen. Die CDU hingegen habe 
bei all ihren gestellten Fragen nicht 
brücksichtigt: „Was kostet die Alter-
native?“ Dies bleibe ungeklärt. „Wir 
hätten die Zahlen gern gehabt“, so 
der FDP-Politiker, und dafür auch 
eine zeitliche Verzögerung akzep-
tiert. Doch auch Irion betonte: „Jetzt 
freuen wir uns auf Breloh.“ Das wer-
de nun so gemacht, damit sei Ruhe 
und der Architekt könne „seine gan-
ze Energie dafür aufwenden, in Bre-
loh zu bauen.“

Wie Sir Simon erlöst wird …
Munster: Schüler zeigen „Das Gespenst von Canterville“

MUNSTER. Sie gehört wohl zu den 
beliebtesten Werken Oscar Wildes 
und wurde deshalb schon mehrfach 
verfilmt. In der Örtzestadt jedoch 
wird aus der Erzählung des irischen 
Schriftstellers ein spannendes Büh-
nenstück: Am Freitag, dem 6. März, 
um 19 Uhr präsentieren Schülerinnen 
und Schüler in der Aula des Gymna-
siums Munster „Das Gespenst von 
Canterville“. Dazu wünscht sich das 
Team ein volles Haus: Schließlich ist 
die Veranstaltung öffentlich - alle, die 
einen abwechslungsreichen Theater-
abend erleben möchten, sind einge-
laden.

14 Schülerinnen und Schüler aus 
den Jahrgangsstufen 8 bis 11 sind 

es, die seit September 2019 unter 
Leitung von Lea Hartung (Lehrerin für 
Englisch und Französisch) fleißig ge-
probt haben, um „Das Gespenst von 
Canterville“ auf die Bühne zu brin-
gen.

Und darum geht es in diesem 
Stück: Mister Hiram Otis, amerikani-
scher Botschafter in London, hat das 
alte englische Schloss Canterville 
gekauft - trotz vieler Warnungen, 
dass dort ein Gespenst spuke. Nun 
ist er mit seiner Frau und seinen Kin-
dern Virginia, Washington sowie den 
Zwillingen Jenny und Janna dort ein-
gezogen. Das Schlossgespenst Sir 
Simon de Canterville hat alle Hände 
voll zu tun, um die Neuankömmlinge 

„Das Gespenst von Canterville“ steht auf dem Spielplan der Schülerinnen und Schüler. Foto: Gymnasium Munster

einzuschüchtern und ihnen einen 
Schrecken einzujagen. Denn der 
nüchtern und praktisch denkenden 
Familie Otis sind Tradition und Ehr-
furcht vor Geistern fremd. Dem gan-
zen Spuk stehen sie völlig respektlos 
gegenüber. Besonders die Zwillinge 
erlauben sich die größten Frechhei-
ten dem alten Gespenst gegenüber.

Nur Virginia hat Mitleid mit Sir Si-
mon, der seit 400 Jahren jede Nacht 
herumgeistern muss, und erlöst ihn 
schließlich von seinem Fluch.

Neben der öffentlichen Aufführung 
am 6. März gibt es noch eine schul-
interne für die Jahrgänge 9 und 10 
am Montag, dem 9. März.

Zeugen?
SOLTAU. Am Mittwoch, dem 12. 

Februar, Uhr beschädigten Unbe-
kannte zwischen 14.45 und 15.45 
vermutlich mit einem Einkaufswagen 
die vordere Schürze eines grauen 
Toyota. Das Fahrzeug war ordnungs-
gemäß auf dem Edeka-Parkplatz in 
der Lüneburger Straße geparkt. Zeu-
gen des Geschehens werden gebe-
ten, sich bei der Polizei Soltau unter 
der Telefonnummer (05191) 93800 zu 
melden.

Gelbe Tonne
SOLTAU. Zur öffentlichen Sitzung 

kommt der Verwaltungsrat der Ab-
fallwirtschaft Heidekreis (AHK) am 
Dienstag, dem 3. März, um 15 Uhr 
in Soltau, Winsener Straße 17, Be-
sprechungsraum 16 zusammen. 
Haupt-Tagesordnungspunkte sind 
die Fortschreibung des Abfallwirt-
schaftskonzeptes 2020 – 2024 und 
die Einführung einer flächende-
ckenden Verpackungstonne (Gelbe 
Tonne).
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wieder auf!
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Ob Schwimmen, Radfahren, Tennis, 
Segeln oder Nordic Walking, Sport 
hält fit, macht Spaß und ist auch mit 
Hörgerät möglich. Je nach Sportart 
sind die Anforderungen an die hoch 
entwickelten MiniComputer im Ohr 
jedoch recht unterschiedlich. 
Nicht jedes Modell eignet sich für jede 
Aktivität gleich gut. Hörakustiker bera
ten zur Auswahl passender Lösungen.

Wer sich moderat bewegt, muss beim 
Training nicht viel beachten. Moderne 
Hörsysteme sind in der Regel spritzwas-
sergeschützt. Schweiß oder zu viel Nässe 
können der Technik allerdings schaden, 
da durch Öffnungen an Mikrofon, Hörer 

und am Batteriefach Feuchtigkeit ein-
dringen und die Elektronik angreifen 
kann. Schutzmaßnahmen wie Schweiß-
bänder oder Spezialhüllen können darum 

sinnvoll sein. Darüber hinaus gibt es spe-
zielle Hörsysteme, die wasserresistent 
sowie schmutz- und schweißabweisend 
sind.

Verlagssonderveröffentlichung

Passende Lösungen: Sport mit Hörsystem
Sport? Kein Problem!
Neue Hörsysteme halten
besonders gut im Ohr.
Werkfoto: biha

5,8 Millionen Erwachsene in Deutschland leben mit einem beeinträchtigenden Hörverlust, aber nur 
jeder Dritte unternimmt etwas dagegen. Unter dem Motto „Hör nicht auf!“ bündeln die 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) und der Bundesverband der HörgeräteIndustrie (BVHI) zum 
Welttag des Hörens 2020 relevante Botschaften für alle Altersklassen und gesellschaftlichen Gruppen.

Was für die Augen gilt, 
gilt auch fürs Gehör
Wie gutes Sehen ist auch gutes 
Hören Grundvoraussetzung für eine 
ungehinderte Lernentwicklung. 
Die Herausbildung der sprachlichen 
und kognitiven Fähigkeiten ist von 
Geburt an eng mit dem gut funktionie
renden Hörsinn verbunden. Hört ein 
Kind nicht gut, bleibt es auf vielen 
Entwicklungsfeldern hinter den 
Gleichaltrigen zurück.

Vermeiden lassen sich diese Fehlent-
wicklungen durch rechtzeitige und re-
gelmäßige Hörtests. 

Während bei Klein- und Vorschulkin-
dern durch die Regeluntersuchungen 
(Neugeborenenhörscreening, Vorsorge-
untersuchungen, schulärztliche Unter-
suchung) der Hörstatus regelmäßig 
kontrolliert wird, gerät bei Schulkin-
dern und Jugendlichen die routinemäßi-

ge Überprüfung der Hörleistung schnell 
aus dem Blickfeld, was später auch für 
viele Erwachsene zutrifft. 

Das Gehör kann in jedem Alter durch 
Infektionskrankheiten, übermäßige 
Schalleinwirkung oder andere Einflüsse 
geschädigt werden. Gerade anfangs 
leichte Beeinträchtigungen bleiben mei-
stens unbemerkt, da sie zunächst kom-
pensiert und durch Gewöhnungseffekte 
verdeckt werden. Dennoch wirken sie 
sich zunehmend negativ auf das Kon-
zentrations- und Auffassungsvermögen 
aus. 

Regelmäßige Überprüfungen, die von 
Hörakustikern kostenlos durchgeführt 
werden, sollten grundsätzlich zur per-
sönlichen gesundheitlichen Vorsorge 
zählen, um negative Auswirkungen auf 
die Lernleistungen von vornherein aus-
zuschließen.

Die Europä-
ische Union 
der Höraku-
stiker (EUHA) 
h at  e i n e n 
Pat ienten-
Flyer  mit 
dem Titel „11 
Tipps für die 
Ohren“ her-
a u s g e g e -
ben. Unter 
a n d e r e m 
wird dar-
über infor-
miert, was 
zu tun ist, wenn 
Wasser ins Ohr gelangt, wie beginnende 
Schwerhörigkeit erkannt werden kann 
und warum wichtig ist, Gehörschutz zu 
tragen. 

Tipps für 
Ohren

„Erste Hilfe am Kind“
Kurse im Mehrgenerationenhaus Schneverdingen

plötzlichen Kindstod, Verbrennun-
gen und Verbrühungen, Verätzun-
gen, Strom- und Hitzeschädigungen, 
Fieberkrämpfen, Asthmaanfällen, 
Kruppsyndrom, Vergiftungen und 
mehr. Die Wiederbelebung an Säug-
lingen und Kleinkindern sowie Lage-
rungshilfen können an Spezialpup-
pen geübt werden. Eine Teilnahme-
bescheinigung wird im Anschluss 
ausgestellt. Für Tagesmütter besteht 
die Möglichkeit, die Teilnahmege-
bühr über Gutscheine der Landesun-
fallkasse abzurechnen. Ein Kom-
paktkurs für Eltern und Großeltern 
läuft am Samstag, den 21. März, von 
14 bis 16 Uhr. Es geht um das Erken-
nen und Behandeln der „wichtig-

SCHNEVERDINGEN. Zur Vorbe-
reitung auf Notfälle bietet das Mehr-
generationenhaus (MGH) Schnever-
dingen „Erste Hilfe am Kind“-Kurse 
an, gemeinsam mit dem DLRG Sol-
tau/Schwanewede. Ein eintägiges 
Seminar steht am Samstag, den 7. 
März, von 9 Uhr bis etwa 16.30 Uhr 
auf dem Plan (neun Unterrichtsstun-
den mit Pause). Dieser Kurs richtet 
sich in erster Linie an Tagesmütter 
und andere Betreuungspersonen, er 
steht daneben auch interessierten 
Eltern, Großeltern oder Babysittern 
offen: Freie Restplätze  beim Mehr-
generationenhaus anfragen. Thema-
tisiert werden vorbeugende und er-
ste Maßnahmen bei Verdacht auf 

sten“ Notfälle von Säuglingen, Klein- 
und Schulkindern, die Versorgung 
bedrohlicher Blutungen bei Kindern, 
aber auch lebensrettende Sofort-
maßnahmen bei Atemstörungen und 
Störungen des Herz-Kreislaufsy-
stems. Bei diesem Kompaktangebot 
besteht die Möglichkeit, im An-
schluss auf spezielle Fragen aus dem 
Teilnehmerkreis einzugehen. Es wird 
ein Unkostenbeitrag erhoben. Bei 
Bedarf können Kinder mitgebracht 
werden. Mitglieder im Verein Mehr-
generationenhaus erhalten bei bei-
den Kursen eine Ermäßigung. Infos 
und Anmeldungen im MGH unter Ruf 
(05193) 9769889 oder per E-Mail an 
info@mgh-schneverdingen.de. 

SPD wählt 
Am Donnerstag, dem 5. 
März, trifft sich der Ortsver-
ein der Soltauer SPD zu 
seiner Jahreshauptver-
sammlung. Turnusgemäß 
wird nach zwei Jahren 
Amtszeit der gesamte Vor-
stand neu gewählt. Bei der 
Wahl sind alle Mitglieder 
des Ortsvereins stimmbe-
rechtigt. Für den Vorsitz tritt 
erneut Christian Frost (Fo-
to) an, der den Posten seit 
2018 innehat. Neben Eh-
rungen für langjährige Mit-
glieder und einem Totenge-
denken wird es ebenfalls 
Berichte aus den Fraktio-
nen im Soltauer Stadtrat 
und Kreistag geben. Die 
Versammlung beginnt um 
19 Uhr im Roten Bahnhof.
  Foto: privat

Verdener Straße 8-10 · 29640 Schneverdingen
Telefon (0 51 93) 75 44 · Fax 27 46

• moderne 3D-Augenglas- 
 bestimmung
• großes Sortiment an 
 Brillenfassungen
• Kontaktlinsenanpassung
• vergrößernde Sehhilfen

• Hörtest und  
 Hörberatung
• Anpassung moderner 
 Hörsysteme
• individueller Gehörschutz
• Audiotherapie (DSB)

optik+akustik
müller
Sehen und Hören

aus einer Hand

Friederike Wilke
Bachelor of Science Augenoptik und Hörakustik
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26 x in der Region     •    www.hoerakustik-schmitz.de

Zum Freundschaftspreis.

Erleben Sie neue Technik

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren! 
Tel. 04231 - 98 212 11



Auch dieses Jahr möchte das Soltauer 
Blumenparadies Radtke speziell das 
weibliche Publikum mit einer besonde-
ren Aktion ansprechen: Bei der„Ladies 
Night“ warten am kommenden Freitag, 
dem 6. März, von 19 bis 21.30 Uhr in der 
Lüneburger Straße 96 wieder vielfältige 
Angebote - und das nicht nur vom Radt-
ke-Team, das 20 Prozent Nachlass auf 
das gesamte Sortiment gewährt, son-
dern es sind noch weitere Unterneh-
men aus der Region an diesem Abend 
vertreten. 
Bei der aktuellen Auflage der „Ladies 
Night“ stellen sich die Soltauer Buch-
handlung Hornbostel und der Dekover-

leih für Hochzeiten und Events „Miss 
Marboll’s“ vor. Ebenfalls mit von der 
Partie: die Kollektion „fabelhaft“ und 
weitere Mode-Linien von Karin Glasmacher so-
wie sportliche Mode des Soltauer Geschäftes 
„[nju:s]“. Zu Gast ist außerdem das Team des Sol-
tauer Salons „Haargenau“, das die angesagten 
Hairstyling-Trends vorstellt. Sie alle und noch ein 
weiterer Anbieter zeigen eine aktuelle Auswahl 
aus ihren Sortimenten und ihre jeweiligen 
Frühjahrs kollektion. Zudem gibt es auch bei den 
teilnehmenden Partnern im Rahmen der „Ladies 
Night“ besonders attraktive Angebote und Nach-
lässe.
Die „Ladies Night“ lockt bereits seit einigen Jah-
ren Besucherinnen aus nah und fern ins Geschäft 
von Eberhard und Bettina Radtke. „Es ist mittler-
weile zu einer traditionellen Abendveranstal-

tung bei uns im Hause geworden“, freut sich 
Bettina Radtke. Und zusammen mit ihrem Team 
hat das Inhaberpaar auch für die aktuelle Aufla-
ge der „Ladies Night“ wieder ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt. „So wollen wir dieses 
Jahr kleine und spontane Workshops zu verschie-
denen Themen anbieten“, erklärt Bettina Radtke.
Neben dieser Inspiration für alle, die gern selbst 
etwas gestalten möchten, warten auf die Kun-
dinnen natürlich auch neue Kreationen, die das 
professionelle Team des Blumenparadieses für 
diesen Anlass zusammengestellt hat: Mit diesen 
Arrangements und frischen Blüten aus der be-
triebseigenen Gärtnerei können die Besucherin-
nen in den Frühling starten.

BLUMENPARADIES 

RADTKE

Freitag, 6. März
von 19 bis 21 Uhr imLadies

 Night

ANZEIGE ANZEIGE

Wir sind mit dabei!

Industriegebiet kommt voran
Bad Fallingbostel: Rat stimmt Grundlagenvertrag zu

BAD FALLINGBOSTEL. Der Rat 
der Stadt Bad Fallingbostel hat einem 
Grundlagenvertrag zur Abgabe einer 
Fläche aus dem Nato-Truppen-
übungsplatz Bergen zur Errichtung 
eines Industriegebietes zugestimmt. 
Das berichten der hiesige Bundes-
tagsabgeordnete Lars Klingbeil und 
Bad Fallingbostels Bürgermeisterin 
Karin Thorey. Auch das Bundesver-
teidigungsministerium habe inzwi-
schen grünes Licht für den Vertrag 
gegeben.

Seit Jahren waren beide Politiker 
dazu mit den Verteidigungsministe-
rinnen im Gespräch. Dass es jetzt 
einen grundsätzlichen Vertrag für ein 
neues Industriegebiet in Bad Falling-
bostel gebe, sei ein wichtiger Erfolg 
für die Stadt und den Heidekreis. „Ge-
meinsam mit der Stadt, der Bürger-
meisterin und dem Landkreis habe ich 
immer wieder beim Verteidigungsmi-
nisterium Druck gemacht, damit neue 
wirtschaftliche Perspektiven durch 
das Industriegebiet vor Ort entstehen 
können“, berichtet Klingbeil.

Im Jahr 2016 hatte die damalige 
Verteidigungsministerin, Dr. Ursula 
von der Leyen, nach langem Druck 
und Initiativen Klingbeils mitgeteilt, 

dass eine Ausgliederung einer Teil-
fläche aus dem NATO-Truppen-
übungsplatz möglich sei. „Seit dem 
liefen die Verhandlungen und Gesprä-
che“, so Thorey. Und Klingbeil  
ergänzt: „Auch bei der neuen Vertei-
digungsministerin Annegret Kramp- 
Karrenbauer habe ich Druck ge-
macht. Mir hat das alles zu lange ge-
dauert. Ich freue mich deshalb, dass 
wir nun einen großen Schritt weiter-
gekommen sind, dass es einen 

Lars Klingbeil und Karin Thorey begutachten die Teilfläche des NATO-Trup-
penübungsplatzes Bergen, auf dem das Industriegebiet Bad Fallingbos-
tel entstehen soll. Foto: Büro Klingbeil

Grundlagenvertrag gibt und das In-
dustriegebiet in Bad Fallingbostel 
somit Formen annimmt.“Nach der 
Zustimmung im Bad Fallingbosteler 
Rat kann der Vertrag nun von Thorey 
unterschrieben werden. „In enger 
Abstimmung mit der Einwohnerver-
tretung in Oerbke werden anschlie-
ßend weitere Verfahrensschritte fest-
gelegt, die letztlich in einem Gebiets-
änderungsvertrag münden sollen“, 
macht die Bürgermeisterin deutlich.

Bürgerbus
NEUENKIRCHEN. Der Verein 

Bürgerbus Neuenkirchen bietet 
Sprechstunden in seiner vorläufigen 
Geschäftsstelle in der Falshorner 
Straße 26 an: Am Mittwoch, den 4. 
März, von 9.30 bis 11.30 Uhr und am 
Mittwoch, den 11. März, von 14.30 
bis 16 Uhr. Dort können Themen rund 
um das Projekt Bürgerbus Neuen-
kirchen an den Verein herangetragen 
werden. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Haustierhilfe
SOLTAU. Zum nächsten Treffen 

lädt die Haustierhilfe Heidekreis ein: 
Am morgigen Montag, dem 2. März, 
kommen Interessierte um 19 Uhr im 
Soltauer Hotel „Meyn“ zusammen. 
Dort geht es unter anderem um ak-
tuelle Anfragen für Betreuungen so-
wie Informationen rund um die Initia-
tive. Neue Haustierhalter, die mehr 
über das Netzwerk erfahren möch-
ten, sind willkommen.

Beratung
MUNSTER. Leserinnen und Leser 

der Stadtbücherei Munster können 
mit einem gültigen Leseausweis 
über das Portal NBib24.de eBooks, 
eMagazine, ePaper und eAudios 
downloaden oder streamen. Zu die-
sem Angebot bietet Klaus Scham-
berger vom Seniorenbeirat Munster 
Hilfe und Unterstützung an. Die 
nächste Sprechstunde ist am Don-
nerstag, dem 5. März von 10 bis 12 
Uhr in der Stadtbücherei. Interes-
sierte können einfach vorbeikom-
men, um individuelle Fragen zu 
stellen und/oder sich ganz allge-
mein über das Angebot an eMedien 
zu informieren. Es besteht zudem 
die Möglichkeit, ePaper und eMa-
gazine auf einem I-Pad vor Ort zu 
lesen. Weitere Informationen gibt es 
unter Ruf (05192) 2075. 

Passionszeit
SCHNEVERDINGEN. Am Mitt-

woch, dem 4. März, beginnt um 19 
Uhr in der Eine-Welt-Kirche in Schne-
verdingen eine Passionsandacht mit 
Pastor Edzard Siuts. Die Passionszeit 
hat am Aschermittwoch begonnen. 
Christen erinnern sich in den rund 
sieben Wochen vor Ostern an die Lei-
densgeschichte Jesu: die Verurtei-
lung, den Verrat und die Kreuzigung.

Schulprojekte
GRAUEN. Ein Informationsge-

spräch zum Kooperationsprojekt 
„Jugend gestaltet Zukunft“. steht im 
Mittelpunkt der nächsten LAG-Sit-
zung am Dienstag, dem 3. März, um 
18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Grauen. Hintergrund ist, dass es ab 
dem kommenden Schuljahr auch in 
der Hohen Heide insgesamt drei 
Schulprojektwochen geben soll, in 
denen die Schüler konkrete Heraus-
forderungen aus der Region durch 
Einsatz des „vernetzten Denkens“ 
kritisch-systemisch reflektieren und 
anschließend eigene Lösungsvor-
schläge entwickeln, die den politi-
schen Entscheidungsträger und der 
Öffentlichkeit präsentiert werden 
sollen. Auf der LAG-Sitzung sollen - 
moderiert vom Antragsteller - mög-
liche Themen für die Projektwochen 
diskutiert und festgelegt werden. 

Senioren
WIETZENDORF. Am 3. März tritt 

der Wietzendorfer Seniorenbeirat zu 
seinem monatlichen Treffen im Land-
gasthof zusammen. Der Seniorenbei-
rat vertritt Anliegen von Personen 
über 60 gegenüber Rat und Verwal-
tung und der Öffentlichkeit. In der 
Sprechstunde von 17 bis 18 Uhr kön-
nen Wietzendorfer Auskunft und Rat 
erhalten und ihre Anliegen vorbrin-
gen. Infos beim Vorsitzenden Bernd 
Knobloch, E-Mail seniorenbeirat@
wietzendorf.de, Ruf (05196) 1608.

Unsere Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30 bis 18.00 Uhr · Sa. 9.00 bis 13.30 Uhr

Lüneburger Straße 96
29614 Soltau
Telefon 05191 2102
www.blumenparadies-radtke.de

Lassen Sie sich von unseren 
Ausstellern und uns 

frühlingshaft insirieren.
Und für noch mehr Shopping-

Spaß sparen Sie an diesem Abend

20% auf 
unser gesamtes,  

vorhandenes Sortiment!
Wir freuen uns auf Sie!
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BUCHHANDLUNG

HORNBOSTEL
29614 Soltau · Marktstr. 3 · � 05191-18985 · Fax 18925 · Durchgehend geöffnet      www.missmarbolls.de

MR-Scherenschnitt UG



Verlagssonderveröffentlichung

Start in dieGartensaison
Drei unterschiedliche Gartentypen 
und wie sie der Umwelt nützen
Mit Steinen, Kräutern oder  
wilden Blumen: Wie man seinen 
Garten gestalten kann und  
damit der Tierwelt nützt –  
oder schadet.

Zen-Garten
Der japanische Steingarten wirkt 
beruhigend durch seine klare Struk-
tur. Die sorgfältig angeordneten 
Steine überwachsen mit Moos, da-
her brauchen diese Gärten maxima-
le Pflege. Sie heizen sich im Sommer 
stark auf, Insekten finden keine Nah-
rung. Fazit: gut fürs Meditieren, aber 
schlecht für Klima und Artenvielfalt.
Mediterranes Grün
Lavendel, Thymian, Oleander und 
Olive sind typische Pflanzen im Mit-
telmeerraum und gedeihen auch bei 
uns, wenn sie sonnig und windge-
schützt stehen. Im Winter sollte 
man sie aber ins Haus holen, daher 

sind Kübel aus Terrakotta ideal. Fa-
zit: ein spannender Ort für Schmet-
terlinge, Wildbienen und Co.
Natürlicher Wildwuchs
Hier gedeihen Blüten von Frühjahr 
bis Herbst. Frühblüher wie Schnee-
glöckchen und Krokusse versorgen 
die ersten Insekten des Jahres. Wild-
blumen blühen den ganzen Sommer 
lang, eine nach der anderen. Gras-
hüpfer und Marienkäfer lieben auch 
sogenanntes Unkraut, Gräser und 
Klee. Am besten eine wilde Ecke im 
Garten einrichten, nicht mähen und 
nicht betreten. Fazit: optimale Vor-
aussetzung für die Artenvielfalt.

Gärten voller Wildblumen  
erfreuen nicht nur Menschen,  

sondern auch Bienen,  
Hummeln und Co.

Werkfoto: : Sinnlichta

an den Sommer denken
Der Frühling ist noch nicht da, da klopft 
auch schon der Sommer an die Tür und 
wünscht sich Aufmerksamkeit. Das mag 
zuerst verwirren, ergibt bei näherer Be-
trachtung aber Sinn. Denn wer die war-
me Jahreszeit zwischen romantischen 
Dahlien oder extravaganten Zantede-
schien verbringen möchte, sollte schon 
jetzt aktiv werden. Bereits ab Anfang 
März können die Knollen dieser Garten-
pflanzen bestellt werden.

Blütezeit verlagern
Die Pflanzzeit für die meisten sommer-
blühenden Zwiebelpflanzen und Knollen-
gewächse beginnt erst im Mai nach den 

Eisheiligen. Wer sich einen frühen Start in 
den Sommer wünscht, kann den Beginn 
der Blütezeit nach vorne verlagern. Dafür 
pflanzt man die Knollen bereits ab März in 
einen Topf und stellt diesen an einen ge-
schützten, kühlen Ort im Haus oder in der 
Garage. Dort beginnen die Pflanzen mit 
dem Wachstum und können, sobald die 
Gefahr für Nachtfröste vorbei ist, schon 
vorgezogen in den Gartenboden gebracht 
werden. Ein Experte rät zudem, die Pflan-
zen zusammen mit dem Topf in die Erde 
zu setzen. Dann ist das Ausgraben der 
nicht winterharten Knollen im späten 
Herbst erheblich einfacher. Gut zum Vor-
ziehen geeignet sind zum Beispiel Knol-
len-Zantedeschia. Auch Dahlien lassen 
sich bereits ab März vorziehen. Ein großer 
Vorteil ist, dass die Pflanzen, wenn sie in 
den Gartenboden kommen, für Schnecken 
uninteressant sind. Die großen Blätter 
schmecken zu dem Zeitpunkt bereits bit-
ter und werden verschmäht.

Zantedeschia (links) und Dahlien 
sind Sommerblüher, die ab März  
in Töpfen vorgezogen  
werden können.      Werkfotos: Fluwel

Transpatec – das fast 
unsichtbare Insektenschutz-
gitter von Neher.

Die Nr. 1 im Insektenschutz.

Almhöhe 12–14 · 29614 Soltau
Telefon (05191) 9899-0
Telefax (05191) 9899-11
E-Mail: info@kfs-fensterbau.de
www.kfs-fensterbau.de
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Lüneburger Straße 37
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info@elektro-rott.de

Soltau 9881-0

Vertikutierer, Rasenmäher Aufsitzer

Beratung    Verkauf      Reparatur     Service

Täglich 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr

29643 Neuenkirchen OT Tewel-Moor
Moorstraße 2 · Telefon (0 51 95) 71 70

WIR HALTEN EINE
große Auswahl an Garten- u. 
Motorgeräten für Sie bereit.

Pflanzen-Center
Baumschulen
Gartengestaltung
Wilfried Mund

Schneverdingen ·  05193 1347
Mobil 0171 5409845

Verkauf im  
Pflanzencenter
nach telef. Vereinbarung  

oder im Büro melden

Bruinenberg
G A R T E N B A U

GARTENGESTALTUNG
PFLEGE · PLANUNG

HOLZ- + PFLASTERARBEITEN
TEICHANLAGEN

FRIEDHOFSPFLEGE
GEHÖLZSCHNITT ALLER ART

AM HOLZFELD 59
29640 SCHNEVERDINGEN

TELEFON 05193 2933
INFO@BRUINENBERG.DE
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Start in dieGartensaison
Frühjahrsputz  
im Freien beginnen
Der Frühling ist da – zumindest meteo-
rologisch gesehen und auch der kalen-
darische Beginn steht schon vor der 
Tür. Man sieht es an jeder Ecke: Die 
Natur drängt hervor, im Garten zeigen 
sich schon grüne Knospen und sogar 
erste Triebe, ein herrlicher Frühlings-
duft breitet sich aus. Sobald die Sonne 
am Himmel lacht, zieht es auch uns Er-
wachsene nach draußen … und dort 
fällt auf: Es gibt noch einiges zu tun, bis 
der Garten bereit ist für die warmen 
Tage des Jahres. Doch was genau ver-
langt jetzt unsere Aufmerksamkeit?

Jeder Garten ist anders. Von den Pflan-
zen und Materialien über die eingebaute 
Technik bis hin zur topographischen La-
ge beeinflussen viele verschiedene As-
pekte, wann was im eigenen Grün ge-
macht werden sollte. Hier ist man gut 

beraten, sich professio-
nelle Unterstützung zu 
holen. Die besten An-
sprechpartner sind 
Landschaftsgärtner. Sie 
wissen zum Beispiel, 
welches Gehölz schon 
jetzt beschnitten wer-
den sollte und bei wel-
chem es sich empfiehlt, 
erst während der Vege-
tationsperiode im Som-
mer zur Schere zu grei-
fen. Für die meisten 
Frühlings- und Frühsom-
merblüher gilt: Am bes-
ten gleich nach der Blü-
te zu schneiden. Dann 
ist die regelmäßige und 
reiche Blütenpracht ge-
sichert. Sommerblühen-

de Gehölze dagegen, 
die am sogenannten 
diesjährigen Holz 
blühen, werden am 
besten im frühen 
Frühling geschnitten, 
damit sie reichen 
Blütenansatz entwi-
ckeln. Bei allen 
Schnittmaßnahmen 
ist stets der Arten-
schutz zu beachten. Das Bundesna-
turschutzgesetz gibt hierzu Regelun-
gen vor, die der Landschaftsgärtner 
kennt und beachtet.
Was noch?
Wenn nicht schon geschehen, werden 
zu Frühlingsbeginn die trockenen Sa-
menstände und Blätter der Stauden 
und Gräser entfernt, damit die neuen 
Pflanzenteile austreiben und sich gut 
entwickeln können. Der Rasen sollte 
jetzt frei von Laub sein, damit er nach 
jedem Frühlingsschauer ausreichend 
trocknen kann. Doch nicht nur die 
Pflanzen, auch die Hardware des Gar-
tens wünscht sich unsere Zuwen-
dung. So ist es wichtig zu überprüfen, 
ob die Beleuchtung, Bewässerung 
oder die Teichtechnik nach der kalten 
Winterzeit noch funktionieren.

Der Frühling ist die 
beste Zeit sich die Fra-
ge zu stellen: Ist der 
Garten bereit für den 
Sommer? Oder muss 
noch etwas getan 
werden, damit man 
während der warmen 
Tage im eigenen Grün 
entspannen kann? Der 
Frühling ist nicht nur 
eine Zeit der Vorberei-
tung auf die warme 
Jahreszeit, sondern 
ideal zur Realisierung 
von Träumen. Wie wä-
re es zum Beispiel mit 
einem Wasserlauf, der 
in einem Teich endet? 
 Werkfotos: BGL                                    

Ein Garten soll in frischem Grün 
erstrahlen. Nicht willkommen ist 
hingegen grüner Belag auf Ter-
rassen, Wegen und Balkonen. 
Zeit für den Frühjahrsputz! 
Schnell und effektiv, so erledi-
gen die Meisten diese Aufgabe 
gerne – mit dem Hochdruckrei-
niger. Nachhaltiger ist es jedoch, 
unliebsame Beläge mit dem 
speziellen Grünbelag Entferner 
zu behandeln. In nur drei Schrit-
ten erstrahlen Terrassen, Wege, 
Balkone, aber auch Zäune, Mau-
ern und Sichtschutzwände wie-
der in neuem Glanz.

Es grünt

Der Grünbelag Entferner sollte 
bei trockenem Wetter aufge-
tragen werden – zur vollen 
Wirksamkeit muss er anschlie-
ßend völlig abtrocknen. 
 Werkfoto: Mellerud

BAUM-TONI
•  Baumfällungen 

 aller Art, ob Privat oder Gewerbe
•  Baufeldräumung
•  Pflasterarbeiten
•  Gala-Bau  Rasen - Rollrasen
•  Zaunbau • Kaminholz

Tomo Galic  05193 3768
Mobil 0171 5135124

Selbstverständlich liefern und
montieren wir auch! Fragen Sie uns!

FRÜHLINGSZEIT
IST GARTENZEIT

Holzzäune · Pergolen · Carports
Palisaden · Spielplatzhölzer

Terrassenüberdachungen · Gartenhäuser

Zum Ebsbusch 53 · 29614 Soltau · Telefon 05191 15001 · Fax 3680
info@uwe-schroeder-gmbh.de · www.uwe-schroeder-gmbh.de

Oeningen 13 · 29614 Soltau
 05191 979683

www.galabau-pottharst.de

Wir bringen „Leben“
in Ihren Garten.
Sie brauchen Hilfe bei 

kleineren Gartenarbeiten 
oder wollen Ihren Garten
komplett neu gestalten?

Wir helfen Ihnen weiter
bei jeder Auftragsgröße!

Wir suchen zum 1. 8. 2020 einen 

Azubi (m/w/d) zum
Garten- & Landschaftsbauer

…wenn Du Lust hast, 
melde Dich bei uns.

Unsere Leistungen:
Planung, Pflanzung und 

Pflege ihrer Gartenanlagen

Pottharst
Garten- und Landschaftsbau GmbH
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Preisvorteil  
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Bis 30.04.20 ein Akku-Set aus 
dem  AK-System mit Akku-Ge-
rät, Ladegerät und Akku sowie 
einen zweiten AK-Akku Ihrer 
Wahl kaufen und 60 € Cash-
back  erhalten. Set auch als 
Einzelkompo nen ten erhältlich. 
Mehr unter stihl.de/cashback.

Händlereindruck

STHL200003_ANZ_Handel_Cashback_90x150.indd   1 22.01.20   10:26

für zusätzliches Material oder  
bei Reparaturen erhalten Sie  

20% Preisnachlass



lokalsport

WINTERMOOR. Beim Fußball-
Hallenturnier des SC Borgfeld trat 
kürzlich auch die U13 der SG Win-
termoor an, setzte sich unter ande-
rem gegen den Verbandsligameister 
aus Bremen durch und feierte letzt-
lich den Turniersieg. 

Der Ausrichter des Hallenturniers 
SC Borgfeld ist Heimatverein des 
Nationalspielers Julian Brandt. Ge-
spielt wurde im Modus „Jeder gegen 
jeden“. Sieben Teams kämpften um 
den Turniersieg. Angesetzt waren 
zehn Minuten Spielzeit je Partie. Im 
ersten Spiel trafen die Wintermoorer 
auf den SC Borgfeld B. Die Gäste 
gingen 1:0 in Führung, doch eine 
Unachtsamkeit in der Defensive 
brachte dem Bremer Verbandsligi-
sten den 1:1-Ausgleich. Die Heidjer 
blieben jedoch cool und holten sich 
noch den verdienten 2:1-Sieg. Im 
zweiten Spiel hieß der Gegner TSV 
Hatten Sandkrug. Die SG-Kicker 
übernahmen früh die Kontrolle. Zwar 
war ihnen anzumerken, dass sie im-
mer noch nicht ganz im Turnier wa-
ren, letztlich aber siegten sie 2:0. Im 
dritten Spiel gegen den Verbandsli-
gisten Borgfeld A gerieten die Gäste 
zweimal in Rückstand, beweisen je-
doch starke Moral. Entsprechend 
groß war der Jubel, als die Nummer 

10 der Wintermoorer, Ben Kramer, 
den Ball zum 2:2-Ausgleich direkt 
unter die Latte knallte - ein Treffer der 
Marke „Traumtor“. Auch im vierten 
Spiel gegen den ATSV Sebaldsbrück 
behielten die Wintermoorer die Ober-
hand , setzten sich mit 2:0 durch. 
Gegen den TSV Walle- Bremen fühl-
ten sich die Heidjer nach einem 
3:0-Vorsprung wohl zu sicher, so 
dass der TSV kurz vor Schluss noch 
einmal auf 3:2 verkürzte. Doch auch 
hier behielten die Wintermoorer die 
Nerven und machten mit dem 4:2 
den Deckel drauf.

Im letzten Spiel ging es gegen den 
FC Hambergen, den die SG-Kicker 
mit 1:0 bezwangen. Damit wurden 
sie ungeschlagen Turniersieger. Stolz 
waren die Wintermoorer, den Ver-
bandsligameister aus Bremen ge-
schlagen zu haben, der in seiner Liga 
sogar den SV Werder Bremen hinter 
sich gelassen hatte. Die Wintermoo-
rer hatten ohne ihre drei Torhüter 
anreisen müssen. Lennox Dumke, 
Nico Suda und Leon Traupe fielen 
aus, so dass sich Dominik Stojano-
vic, der eigentlich als Leitwolf auf 
dem Feld kickt, ins Gehäuse stellte. 
Er wuchs als Torhüter über sich hin-
aus. Eine starke Leistung zeigte auch 
wieder Mittelfeldmotor Collin Jähnig.

Neuer Jugendtrainer„Grandiose Leistung“

„Gemeinsam stark“
Special-Olympics-Sportler in Bispingen

SG-Kicker siegen
Wintermoorer U13 gewinnt Turnier

In Bomlitz wurde jüngst die Endrunde der Fußball-Hallenkreismeisterschaft 
der E-Junioren U11 ausgespielt. Qualifiziert hatten sich die Mannschaften 
der JSG Munster/Breloh, FSG Heidmark, JSG Leinetal und des SV Soltau. 
Darüber hinaus traten TV Jahn Schneverdingen und SVN Düshorn als 
Hallenkreismeister beziehungsweise Vizemeister der U10-Junioren an. Die 
Soltauer Kicker benötigten, wie bereits üblich, ein Spiel, um richtig ins 
Turnier zu finden. Nach einem 1:1 gegen SVN Düshorn und einem 2:0 
gegen JSG Munster/Breloh folgten jeweils 2:1-Siege gegen den U10-
Kreismeister aus Schneverdingen und gegen das Team der JSG Leinetal. 
Zum Schluss gab es eine spannende Partie gegen die stark aufspielende 
Mannschaft der FSG Heidmark. Beide Teams waren punktgleich, aber das 
Torverhältnis sprach für die Heidmarker. In dem gemäß Veranstalter „besten 
Spiel des Tages“ wuchsen die SVS-Kicker über sich hinaus und gewannen 
verdient 3:0. Nach dem Schlusspfiff waren Mannschaft und mitgereiste 
Fans völlig aus dem Häuschen. Das Soltauer Team wurde abschließend 
zum neuen Hallenkreismeister der U11 gekürt und hat sich damit für die 
Bezirksmeisterschaften am 22. März in Buchholz/Nordheide qualifiziert. 
Trainer Stefan Hein war stolz auf seine Mannschaft: „Das war heute eine 
grandiose Leistung. Was den Erfolg noch bemerkenswerter macht, ist das 
sämtliche Feldspieler eigentlich U10-Spieler sind. Aufgrund ihrer fußbal-
lerischen Fähigkeiten können sie sich sogar gegen Mannschaften behaup-
ten, deren Spieler zumeist einen Kopf größer sind.“ Das Foto zeigt die 
Siegermannschaft mit den Trainern Stefan Hein und Jan Heckendorf.

„Gemeinsam stark“: Die niedersächsischen Athleten wurden zu den natio-
nalen Winterspielen in Berchtesgaden verabschiedet. Foto: SONDS/André Groß

Die U13-Kicker der SG Wintermoor mit (hinten v.li.) Ben Kramer, Lukas 
Adomavicius, Berdan Cersil, Uros Mijatovic, Matheus Luszcyn und Trai-
ner Keven Glaß sowie (vorn v.li.) Collin Jähnig, Dominik Stojanovic und 
Samuel Seidel.

Die U9-Fußballer vom SV Soltau starteten mit drei Teams in die beiden 
Vorrunden der Hallenkreismeisterschaft, von denen sich zwei für die 
Zwischenrunde in Wietzendorf qualifizierten. Die erste Mannschaft über-
stand die Zwischenrunde als Tabellenerster und trat jüngst in der End-
runde an. Nach Siegen gegen die SG Wintermoor (3:1), die JSG Nordring 
(3:0), den TSV Wietzendorf (5:0) und die JSG Leinetal (6:0) stand der SVS 
schon vor dem letzten Spiel gegen die Germanen aus Walsrode als 
Hallenkreismeister fest, da die Konkurenten aus Wintermoor und Wals-
rode im Turnierverlauf bereits weitere Punkte abgegeben hatten. So 
wurde der SVS mit einer tollen Mannschaftsleistung und einem Torver-
hältnis von 93:1-Toren im gesamten Wettbewerb verdient zum zweiten 
Mal in Folge Hallenkreismeister vor den Teams aus Wintermoor und 
Walsrode. Neben dem Titel wertet das Trainerteam das Melden von gleich 
drei Mannschaften eines Jahrgangs für den Wettbewerb als Erfolg der 
Jugendarbeit in der Fußballabteilung des SVS.

In der Turnhalle der Waldschule Buch-
holz kämpften Fechterinnen und Fech-
ter kürzlich beim Buchholzer Wespen-
stich kürzlich um die begehrten Punkte 
für die Rangliste in Niedersachsen. Vom 
MTV Soltau startete Florettfechter Pa-
tricius Plepi, Jahrgang 2007 (Foto). In 
der U13 war die Gruppe der Fechter an 
diesem Tag stark besetzt. Auch Fechter 
von verschiedenen Hamburger Verei-
nen nach in Buchholz gereist. Es mußß-
te eine Vorrunde sowie eine Zwischen-
runde gemeistert werden. Plepi gewann 
fünf von zehn Gefechten, belegte damit 
Platz 11 der Setzliste für die Direktaus-
scheidungen. Im 32er-K.O. erhielt er ein 
Freilos, da ein Fechter des TSV Winsen 
ausgeschieden war. Im 16er-K.O. traf 
Plepi auf Michael Redekop aus Hildes-
heim, der mit Platz 6 bedeutend besser 
gesetzt war. In einem spannenden Ge-
fecht zeigte der MTVer sein Können mit 
der langen Waffe. Mit 10:9 gewann er 
dieses Gefecht. Im Viertelfinale traf er 
ebenfalls auf einen Fechter von Ein-
tracht Hildesheim. Auch dieses Duell  
klärte er mit 10:8 zu seinen Gunsten. Im 
Halbfinale wurde Plepi dann von Lau-
renz Schubert vom SV Ahlfeld ausge-
bremst, konnte aber fünf Gegentreffer 
setzen. Damit gewann er an diesem Tag 
verdient die Bronzemedaille.

Hallenkreismeister

Plepi holt Bronze

BSC: Termin verschoben

Pilates und Rehasport

Mitgliederversammlung

VfB-Jugendversammlung

BRELOH. Der Breloher SC infor-
miert seine Mitglieder darüber, dass 
die für den 20. März geplante Ver-
sammlung zum Thema Vereinsver-
schmelzung in Munster verschoben 
werden muss. Da noch nicht bei allen 

BISPINGEN. In der Skihalle des 
Abenteuer-Resorts Bispingen wurden 
am gestrigen Mittwoch, dem 26. Fe-
bruar, die niedersächsischen Athleten 
der Special Olympics offiziell zu den 
nationalen Winterspielen in Berchtes-
gaden verabschiedet, die vom 2. bis 
6. März auf dem Programm stehen. 
Dazu waren Vertreter aus Politik, von 
Special Olympics Deutschland in Nie-
dersachsen sowie der teilnehmenden 
Förderschulen vor Ort. Landrat Man-
fred Ostermann, Bispingens Bürger-
meister Dr. Jens Bülthuis sowie Vera 
Neugebauer, Präsidentin von Special 
Olympics Niedersachsen (SO NDS), 
wünschten den rund 20 anwesenden 
Athleten viel Erfolg für die „Special 
Olympics Berchtesgaden 2020“.

„Ich freue mich sehr, dass in die-
sem Jahr so viele junge Athleten zu 
den Winterspielen antreten werden. 
Das zeigt, wie wichtig der Sport für 
die Inklusion junger Menschen mit 
kognitiver Beeinträchtigung ist. Ich 
wünsche allen im Namen von Special 
Olympics Niedersachsen viel Erfolg 
und Freude in Berchtesgaden“, betonte 
Vera Neugebauer, Präsidentin von SO 
NDS. Einige Athleten berichteten von 
ihrem Training, das sie aufgrund der 
diesjährigen Witterungsverhältnisse 
größtenteils ohne Schnee absolvieren 
mussten. Sie berichteten außerdem, 
welche Erwartungen sie für die Special 
Olympics Berchtesgaden haben, frei 
nach dem Special Olympics Eid: „Ich 
will gewinnen, doch wenn ich nicht 
gewinnen kann, so will ich mutig mein 
Bestes geben!“ Danach nutzen die 
Sportler die winterliche Kulisse der 
Skihalle für ein Abschlusstraining und 
zeigten ihr Können in den Sportarten 
Ski Alpin, Skilanglauf und Schnee-
schuhlauf. Die teilnehmenden Athleten 
sind größtenteils Schüler der nieder-
sächsischen Förderschulen „Schule 
am Knieberg“ (Lüneburg) und „Schule 
An Boerns Soll“ (Buchholz). Special 

SOLTAU. Zwei neue Angebote gibt 
es ab sofort vormittags beim MTV 
Soltau. Jeweils mittwochs um 10.30 
Uhr steht ein weiterer Kurs „Re-
hasport Orthopädie“ für Interessier-

MUNSTER. Seine Mitglieder lädt der 
VfB Munster für Donnerstag, den 19. 
März, um 19 Uhr zur Versammlung in 
die Oase „Zum Oertzetal“ in Munster 
ein. Im Mittelpunkt stehen der Bericht 
des Vorstandes, ein Rückblick auf das 
Vereinsjahr 2019, die Wahl eines Kas-

MUNSTER. Zu seiner Jugendver-
sammlung lädt der VfB Munster für 
Donnerstag, den 5. März, um 17 Uhr 
in die Oase „Zum Oertzetal“ ein. Im 
Mittelpunkt der Versammlung steht 
ein Rückblick auf die Aktivitäten im 

Vereinen die satzungsgemäßen Vor-
aussetzungen gegeben seien, plane 
der Vorstand des BSC die Versamm-
lung nun für Ende April, heißt es in 
einer Mitteilung. Der genaue Termin 
werde rechtzeitig bekanntgegeben. 

Olympics ist die weltweit größte Sport-
bewegung für Menschen mit geisti-
ger und mehrfacher Behinderung und 
wurde im Jahr 1968 den USA durch 
Eunice Kennedy-Shriver gegründet. 
Das Ziel von Special Olympics ist es, 
Menschen mit geistiger Behinderung 
durch den Sport zu mehr Anerkennung, 
Selbstbewusstsein und letztlich zu mehr 
Teilhabe an der Gesellschaft zu ver-
helfen. Heute ist die Sportbewegung 
mit mehr als fünf Millionen Athletinnen 
und Athleten in 174 Ländern vertreten. 
In Deutschland gibt es derzeit mehr 
als 40.000 Athletinnen und Athleten. 
Der Landesverband Special Olympics 
Niedersachsen (SO NDS) wurde im 
Jahr 2006 gegründet. Die Aufnahme 
als außerordentliches Mitglied in den 
Landessportbund erfolgte im Jahr 
2009. Als gemeinnütziger Verein or-
ganisiert SO NDS Trainingsprogramme 
und Wettbewerbsveranstaltungen mit 
dem Ziel, die Inklusion von Menschen 
mit einer geistigen Behinderung zu 
fördern. Der niedersächsische Landes-
verband hat mehr als 120 Mitglieder, 
zu denen ganze Vereine, Verbände, 
Werkstätten, Einrichtungen, Familien 
und Einzelmitglieder gehören.

Bei den  „Special Olympics Berch-
tesgaden“ werden unter dem Motto 
„Gemeinsam stark“ bei der größten 
inklusiven Wintersportveranstaltung 
Deutschlands 900 Athletinnen und 
Athleten mit geistiger Behinderung 
sowie ihre Partnerinnen und Partner 
ohne Behinderung (Unified-Partner) in 
acht Sportarten an den Start gehen. 
Die sportlichen Wettbewerbe und die 
Veranstaltungen des Rahmenprogramms 
werden in Berchtesgaden, Bischofs-
wiesen und Schönau am Königssee 
ausgetragen. Aus Niedersachsen 
gehen 27 Athletinnen und Athleten 
in den drei Sportarten Ski Alpin (drei 
Athleten), Skilanglauf (13 Athleten) 
und Schneeschuhlauf (elf Athleten) 
an den Start.

te, die Rücken- oder Gelenkproble-
me haben, auf dem Plan, außerdem 
freitags um 9 Uhr ein neuer Pilates-
kurs. Anmeldungen: MTV-Ge-
schäftsstelle, Ruf (05191) 3502.

senprüfers sowie die Aussprache und 
der Beschluss zur Satzungsänderung 
Paragraph 16. Weiterhin gibt es einen 
Bericht zum Sachstand der geplan-
ten Verschmelzung der Munsteraner 
Sportvereine sowie eine Aussprache 
zu diesem Tagesordnungspunkt.

vergangenen Jahr sowie die mögliche 
Wahl eines Jugendwartes. Außerdem 
geht es um die geplante Verschmel-
zung der Munsteraner Sportvereine 
und um die Auswirkungen der Fusion 
auf die Jugendarbeit.

Ab sofort hat die Badmin-
tonsparte des MTV Soltau 
wieder einen Jugendtrai-
ner: Cedric Schernikau 
(Foto), der bereits in der 
Jugendmannschaft ge-
spielt hat und nun seine 
Trainerausbildung absol-
vieren wird, leitet mitt-
wochs von 17 bis 20 Uhr 
das Jugendtraining in der 
Sporthalle der Wilhelm-
Busch-Schule. Schüler 
und Jugendliche ab acht 
Jahren sind jederzeit, 
auch zu einem Probetrai-
ning, willkommen. Schlä-
ger können bei Bedarf 
von der Sparte zur Verfü-
gung gestellt werden.
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In vielen Fahrzeugen befindet sich zu wenig vom schmierigen Elixier. Und 
das kann richtig teuer werden.  Werkfoto: ProMotor/Volz

Unterschiedliche Untersuchun-
gen kommen seit Jahren zum glei-
chen Ergebnis: Rund ein Drittel der 
Motoren läuft mit zu wenig Öl. Ob 
aus Unwissenheit der Fahrer oder 
Schusseligkeit, das Ende sieht im-
mer gleich aus: Motorschaden.

Deshalb: Nach jedem zweiten Tan-
ken den Ölstand kontrollieren, denn 
ein bisschen Öl verbraucht jeder Mo-
tor. Und auf ebener Fläche und bei 
warmem Triebwerk messen. Vor dem 
Herausziehen des Peilstabes fünf 
Minuten warten, bis alles Öl in die 
Wanne zurückgetropft ist.Liegt der 
Ölstand zwischen den Markierungen 
„Min.“ und „Max.“, ist alles in Ord-

nung. Wandert er langsam an die 
untere Grenze, sollte man auffüllen. 
Am besten nur einen halben Liter, 
das genügt. Denn zu viel Öl schadet 
genauso wie zu wenig.

Doch welches Öl nehmen? Am 
besten ist das Öl, das die Werkstatt 
beim letzten Wechsel eingefüllt hat. 
Deshalb schadet es nicht, sich ein-
fach einen Liter zusätzlich mitgeben 
zu lassen. Wird es nicht benötigt, 
lässt man es bei der nächsten War-
tung mit einfüllen und nimmt einen 
neuen Reserveliter mit. Denn auch 
Motoröl kann altern. Die meisten 
Hersteller empfehlen, fünf Jahre 
nicht zu überschreiten.

Ihr Bevölkerungsanteil liegt bei 
nur bei acht Prozent, aber sie ma-
chen 16 Prozent der im deutschen 
Straßenverkehr Verunglückten aus: 
Junge Fahrer zwischen 18 und 24 
Jahren. Sie gelten als Hochrisiko-
gruppe und tatsächlich belegen 
Statistiken, dass die jungen Führer-
scheinneulinge aufgrund mangeln-
der Fahrroutine und anderer alters-
bedingter Verhaltensweisen häufi-
ger in Unfälle verwickelt sind als 
ältere Verkehrsteilnehmer. 

Die ADAC Unfallforschung hat un-
tersucht, unter welchen Umständen 
die Unfälle der Jungen passieren. 
Analysiert wurden dabei Unfälle, zu 
denen ein Hubschrauber der Luftret-
tung des Autoclubs gerufen wurde. 
Dass es jungen Fahranfängern an 
Routine fehlt, zeigen die Häufungen 
bei einigen spezifischen Unfallkon-
stellationen. So sind 18- bis 24-Jäh-
rige weitaus häufiger als Ältere an so 
genannten Pkw-Alleinunfällen betei-
ligt, also an Unfällen ohne Beteili-
gung anderer Verkehrsteilnehmer. 

Ein Grund dafür ist, dass junge Leu-
te ihr Können oft nicht richtig ein-
schätzen und etwa mit überhöhter 
und der Situation nicht angepasster 
Geschwindigkeit unterwegs sind. In 
der Folge kommen sie von der Fahr-
bahn ab oder geraten in den Gegen-
verkehr. Auch Fehler beim Überholen 
treten bei jüngeren Verkehrsteilneh-
mern öfter auf. Ein weiteres Problem 
ist das Fahrzeugalter: So fahren 18- 
bis 24-Jährige im Schnitt ein um ein 
Jahr älteres Fahrzeug als andere 
Pkw-Fahrer. Im Vergleich zu neueren 
Pkw fehlen älteren Autos oftmals 
Sicherheitsausstattungen, die die 
Fahrzeuginsassen bei einem Unfall 
besser schützen können.

Seitdem im Jahr 2008 das „Beglei-
tete Fahren mit 17“ bundesweit ein-
geführt wurde, ist der Anteil der Un-
fälle, die durch junge Fahrer verur-
sacht wurden, gesunken. Während 
2008 noch mehr als jeder dritte Unfall 
auf das Konto eines Fahranfängers 
ging, war es 2017 nur noch jeder 
fünfte Unfall. Auch das absolute Al-
koholverbot für die Jungen zeigt 
Wirkung. Trotz dieser positiven Ent-
wicklungen ist es jedoch aus Sicht 
des Autoclubs zu früh, um Entwar-
nung für die Gruppe der Fahranfän-
ger zu geben. Stattdessen setzt sich 
der ADAC aufgrund der altersspezi-
fischen Risiken für eine darauf abge-
stimmte Erweiterung der Fahrausbil-
dung ein. Und die Phase des strikten 
Alkoholverbots soll nach Ansicht des 
Clubs von 21 auf 24 Jahre verlängert 
werden.

Zu wenig Öl im Motor  
kann teuer werden

Risiko fährt ständig mit

18- bis 24-Jährige gelten als Hoch-
risikogruppe.  Werkfoto: ADAC

„Treffpunkt Smartphone“
Neues Angebot und Onleihe-Sprechstunde in Waldmühle 

SOLTAU. Zwei Veranstaltungen ste-
hen am Mittwoch, dem 4. März, auf 
dem Programm der Bibliothek Wald-
mühle. Den Beginn macht um 15 Uhr 
das neue Angebot „Treffpunkt Smart-
phone“, hier haben Senioren die Mög-
lichkeit, die Funktionen von ihrem 
Smartphone oder Tablet kennenzu-
lernen, zu erfahren, wie Fotos per 
WhatsApp an Enkelkinder versendet 
oder interessante Podcast herunter-

geladen werden können: Karl Beck 
vom Seniorenbeirat Soltau steht für 
alle Fragen rund um Smartphone und 
Co. zur Verfügung. Mit den Erfahrun-
gen des ersten Smartphone-Treffs teilt 
sich der Termin nun nach den Be-
triebssystemen der jeweiligen Smart-
phones auf. Nähere Informationen 
dazu erfahren Interessierte bei der 
Anmeldung unter  Ruf (05191) 5005. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erfor-

derlich. Im Anschluss gibt es wie ge-
wohnt die „Onleihe“-Sprechstunde. 
Auch hier steht Karl Beck für Fragen 
zur Verfügung. Eine gute Gelegenheit, 
sich genauer über das Angebot der 
Waldmühle zu informieren. Eigene 
Geräte wie Tablet, Laptop, eBook-Rea-
der sowie die entsprechenden Zu-
gangsdaten können zum Testen mit-
gebracht werden. Beginn der Onlei-
he-Sprechstunde ist um 16.30 Uhr, 

eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Bibliothek bietet ihren Lesern seit 
einigen Jahren kostenlos die Ausleihe 
und das Streamen von eBooks, eMa-
gazinen und eAudios über NBib24 an, 
dieser virtuelle Bestand umfasst mitt-
lerweile fast 145.00 Exemplare, die 
rund um die Uhr zur Verfügung stehen. 
Weitere Infos in der Bibliothek, Ruf 
(05191) 5005, und im Internet unter 
www.bibliothek-waldmuehle.de. 

„Treffpunkt Smartphone“ heißt es am 4. März in der Bibliothek Wald-
mühle in Soltau.  Foto: Aline Frieling
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Wir heißen Sie herzlich willkommen zum

OPEN DAY
Samstag, 07.03.20, 9.00-15.00 Uhr

JAHRE GARANTIE

TEMP

Erfüllt
Abgasnorm
Euro 6d-TEMP 

Sie erwartet:  •  „Kia goes electric“: der neue Kia Ceed Sportswagon PlugIn-Hybrid1 
sowie der neue Kia e-Niro2 zum Ausprobieren

 •  der neue Kia X-Ceed3-Gewinner des Goldenen Lenkrads 
2019; Redaktionspreis für das beste Auto unter 35.000 €, 
ausgezeichnet von AUTO BILD und BILD am SONNTAG (46/2019)

 •  weitere interessante Angebote aus dem Kia-Programm

 •  Snacks und Getränke
1  Verbrauchs- und Emissionsdaten Kia Ceed Sportswagon PlugIn-Hybrid 104 kW/141 PS: Kraftstoffverbrauch kombiniert 1,3-1,1 l/100 
km, Stromverbrauch kombiniert 11,2-9,3 kW/100 km, CO2-Emission kombiniert 33,6-28 g/km

2  Verbrauchs- und Emissionsdaten Kia e-Niro 39,2 kWh, 100 kW/136 PS: Stromverbrauch kombiniert 15,3-10,9 kW/100 km; 
Verbrauchs- und Emissionsdaten Kia e-Niro 64 kWh, 150 kW/204 PS: Stromverbrauch kombiniert 15,9-11,8 kW/100 km

3  Verbrauchs- und Emissionsdaten Kia X-Ceed: Kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9-4,1 l/100 km, CO2-Emission kombiniert 148-109 g/km

Bitte parken Sie an diesem Tag hinter unserem Gebäude auf dem großen Hof.

Stromer oder Verbrenner?
Team des Autohauses Johannes zu alternativen Antrieben

Alternative Antriebe - das Thema ist aktuell in aller 
Munde, und viele stellen sich dabei natürlich die Frage: 
Stromer oder Verbrenner? „Der persönliche Bedarf ent-
scheidet“, weiß das Team des Dorfmarker Autohauses 
Johannes. Der Betrieb möchte die Vorteile und Unter-
schiede der jeweiligen Konzepte erklären. Denn in Zeiten 
von Klimadebatte und Dieselhysterie stehen viele Auto-
fahrer vor der Frage, wie und womit sie sich künftig von 
A nach B bewegen sollen. Immer mehr setzen beim Neu-
wagenkauf auf alternative Antriebe. Doch was genau 
verbirgt sich eigentlich hinter diesem Begriff? Und sind 
alternativ angetriebene Fahrzeuge tatsächlich immer 
besser als ein Auto mit klassischem Verbrennungsmo-
tor? Stefan Johannes, Junior-Chef und Prokurist des 
Autohauses Johannes in Dorfmark, leistet hierzu Auf-
klärungsarbeit. 

Wer noch gar nicht genau weiß, welche alternativen 
Antriebe es gibt, dem kann Johannes die einzelnen Tech-
niken vorstellen: „Damit sind gemeinhin alle elektrifizier-
ten Antriebe gemeint, also vor allem Mildhybrid, Hybrid, 
Plug-in Hybrid und der reine Elektroantrieb.“ Und Fahr-
zeuge mit solchen Antrieben fristen kein Nischendasein 
mehr: „2019 lag der Marktanteil elektrifizierter Fahr-
zeuge in Deutschland bei rund acht Prozent. Kia zählt in 
diesem Bereich zu den führenden Anbietern. Die Band-
breite der Modelle reicht von Mildhybrid- über Hybrid- 
und Plug-in-Hybridfahrzeuge bis zum Elektroauto. So-
bald der Markt bereit ist, kommt noch die Brennstoff-
zelle hinzu. Die Technologie dafür ist bereits im Konzern 
vorhanden. Damit bietet Kia das gesamte Spektrum al-
ternativer Antriebe und hält so für jeden Kunden das 
passende Fahrzeug bereit.“

Johannes skizziert kurz die Unterschiede der einzelnen 
Antriebsarten: „Beim Mildhybrid-Fahrzeug ist ein 
48-Volt-System an Bord, das den Verbrennungsmotor 
bei vielen Fahrsituationen automatisch unterstützt und 
so den Verbrauch und die Emissionen senkt. Beim Hybrid-
fahrzeug kommt ein Elektromotor zum Einsatz, der den 
Wagen in Kombination mit einem Verbrennungsmotor 
antreibt. Der Plug-in-Hybrid verfügt über eine größere 
Batterie, die den Elektromotor mit Energie versorgt. Er 
ist in der Lage, bestimmte Distanzen rein elektrisch zu-

rückzulegen. Während sich die Batterie des Hybridfahr-
zeugs durch Rekuperation etwa beim Bremsen des Fahr-
zeugs füllt, kann der Plug-in-Hybrid per Kabel an der 
Steckdose geladen werden. Das gilt auch für das Elektro-
auto, das ausschließlich mit einem E-Motor bestückt ist 
und mehrere hundert Kilometer emissionslos zurück-
legen kann.“

Das Elektroauto mag für viele dabei als sauberste Va-
riante ins Auge fallen - doch das trifft nur zum Teil zu, 
weiß Johannes: „Betrachtet man die Emissionen, die 
während der Fahrt entstehen, dann ist das sicher richtig. 
Aber schon bei der Herstellung der Batterie fällt CO2 an. 
Zudem wird aktuell noch rund die Hälfte des Stroms in 
Deutschland aus fossilen Brennstoffen erzeugt. Derzeit 
ist ein reiner Elektroantrieb also keineswegs immer die 
beste und sauberste Lösung.“

Bei der Suche nach der passenden Antriebsart rät er 
seinen Kunden folgendes: „Zunächst frage ich, wie das 
Fahrzeug eingesetzt wird. Für Pendler, die im Speck-
gürtel von Großstädten wohnen und ihr Fahrzeug zu 
Hause aufladen können, ist ein Elektrofahrzeug schon 
jetzt die richtige Wahl. Wer beruflich mehrere hundert 
Kilometer am Tag fährt, der ist heute mit einem Diesel, 
vor allem in Kombination mit einem Mildhybridsystem, 
besser bedient. Und wer häufiger längere Strecken zu-
rücklegt, aber im städtischen Bereich dennoch emissi-
onsarm unterwegs sein möchte, für den ist ein 
Plug-in-Hybrid ideal. Es kommt eben vor allem auf die 
individuellen Bedürfnisse und Gegebenheiten an.“

Trotz der neuen Möglichkeiten gehören Verbrennungs-
motoren laut Johannes jedoch noch keinesfalls endgültig 
der Vergangenheit an: „Noch für sehr lange Zeit wird der 
überwiegende Teil der Fahrzeuge in Deutschland mit ei-
nem Verbrenner ausgerüstet sein. Davon bin ich fest 
überzeugt. Kia arbeitet daher daran, auch die Verbrenner 
permanent zu optimieren und noch effizienter zu ma-
chen. Was übrigens am meisten CO2-Einsparung im 
Straßenverkehr bringt, das haben wir alle bei uns. Das 
ist nämlich unser rechter Fuß. Nichts beeinflusst den 
Verbrauch so sehr wie unser persönlicher Fahrstil. Jeder 
kann also unabhängig vom Fahrzeug dazu beitragen, 
dass der CO2-Ausstoß sinkt und das ab sofort.“

ANZEIGE ANZEIGE

Fahrzeugalter 
in Jahren
= Teilerabatt1 in Prozent. 

× 2

kraftfahrzeugmarkt
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Jetzt Fan
werden!

Kurs für Senioren: Fit am Laptop 
SOLTAU. Unter dem Motto „Seni-

oren helfen Senioren“ bietet der Se-
niorenbeirat in Soltau eine kostenlo-
se Schulung zum Thema „Fit am 
Laptop“ an: Vier Vormittage in Folge 
sind für alle Soltauer Senioren, die 
sich im Umgang mit dem Laptop 
schulen wollen, im Ratssaal im alten 
Rathaus reserviert. Der Kurs beginnt 
am Dienstag, dem 10. März und en-
det am Freitag, dem 13. März, Unter-
richtszeit ist immer von 10 bis 13 Uhr, 

wobei jeweils die letzte Stunde zur 
Klärung individueller Fragen gedacht 
ist. Kursleiter ist Bernhard Matthies, 
unterstützt wird er von Frank Oechs-
ner. Inhalte sind Hinweise zum siche-
ren Umgang mit dem PC, der Um-
gang mit Tastatur und Mouse, das 
Schreiben eines Briefes und das 
Ablegen und Speichern von Doku-
menten. Je nach Lernfortschritt wer-
den auch die Themen „E-Mail schrei-
ben“ und „Internetsuche“ angespro-

chen. Senioren von außerhalb finden, 
soweit nicht alle Plätze durch Soltau-
er Senioren genutzt werden, Berück-
sichtigung. Zur Veranstaltung ist das 
eigene Laptop mitzubringen. Anmel-
dungen werden bis zum 5. März  er-
beten unter Ruf (05191) 5757 bei 
Bernhard Matthies oder per E-Mail 
an seniorenbeirat.soltau@t-online.
de. Wer aus Kapazitätsgründen nicht 
berücksichtigt werden kann, erhält-
bei weiteren Terminen den Vorrang.

Geflüchtet
BISPINGEN. Die Polizei in Bispin-

gen sucht nach einer Verkehrsunfall-
flucht in der Steinbecker Straße ei-
nen candy-weißen VW. Das Fahr-
zeug hatte in Höhe der Hausnummer 
1 den Außenspiegel eines am Fahr-
bahnrand parkenden Pkw zerstört. 
Der Fahrer war anschließend mit 
seinem Pkw geflüchtet. Der Unfall-
zeitraum kann zwischen Samstag, 18 
und Sonntag, 5 Uhr eingegrenzt wer-
den. Hinweise erbittet die Polizei 
Bispingen unter Ruf (05192) 9600.

ers-Hof in Neuenkirchen auf dem 
Programm. Diesmal geht es darum, 
was die Landwirtschaft für den Erhalt 
der Artenvielfalt von Flora und Fauna 
tun kann, welche Maßnahmen sich 
anbieten, welche ökologischen Vor-
teile dabei entstehen und welche 
Fördermöglichkeiten es gibt. Eva 
Meyerhoff (Netzwerk blühende Land-
schaft) und Bernard Ende (Landwirt-
schaftskammer Bad Fallingbostel) 
werden dazu referieren. Auch Gäste, 
die selbst nicht in der Landwirtschaft 
arbeiten, sind willkommen.

NEUENKIRCHEN. Der hiesige 
CDU-Landtagsabgeordnete Dr. 
Karl-Ludwig von Danwitz hat ge-
meinsam mit den CDU-Stadt- und 
-Gemeindeverbänden in seinem 
Wahlkreis einen Veranstaltungsreigen 
unter dem Motto „Der Heidekreis 
blüht auf!“ auf die Beine gestellt, der 
sich mit praxisnahen Tipps in Sachen 
Natur an alle Inter essierten richtet 
(HK berichtete). Die nächste Veran-
staltung unter dem Titel „Unsere 
Landschaften blühen auf!“ steht am 
2. März um 19 Uhr auf dem Schrö-

Landschaften blühen auf

Ausschuss
HEIDEKREIS. Der Ausschuss für 

Wirtschaft, Verkehr, Tourismus und 
Feuerwehr des Heidekreises tagt am 
2. März um 16.30 Uhr in der Kreis-
verwaltung Bad Fallingbostel, Sit-
zungssaal. Näheres auf der Home-
page www.heidekreis.de. 

Feuerwehr
SCHNEVERDINGEN. Zu ihrer Jah-

reshauptversammlung kommt die 
Freiwillige Feuerwehr, Ortswehr 
Schülern, am Freitag, dem 6. März, 
zusammen. Beginn der Versamm-
lung ist um 20 Uhr in der alten Schu-
le in Schülern.

accesso Technology Group ist einer der weltweit führenden 
Anbieter von Warteschlangen- und Ticket-Systemen.

Für unsere Shops im Heide-Park-Resort suchen wir 
ab sofort

freundliche & teamfähige Verkäufer
sowie Einlassmitarbeiter (m/w/d) 

als Saisonkräfte für die Sommersaison.

Arbeite in einem tollen Arbeitsumfeld im Freizeitpark 
und bewirb dich jetzt per E-Mail: peter.danowski@accesso.com 

oder accesso · Peter Danowski · Heide Park 1 · 29614 Soltau

Bei Fragen rufe uns an: 0151-40780481

Wir bieten zum 1. September 2020 einen Ausbildungsplatz

zur/m Steuerfachangestellten
in unserer Steuerberatungskanzlei in Hemslingen an. 

Ihr Profil:
- Leistungsbereitschaft, Engagement und Teamfähigkeit
- EDV-Grundkenntnisse (MS-Office)
- mindestens erweiterter Sekundarabschluss I

Interessiert? Dann freuen wir uns auf eine aussagefähige Bewerbung! 

[]
Dipl.-Betriebswirtin Ellen Gefke-Lüdemann Steuerberaterin
Soltauer Straße 12 · 27386 Hemslingen · Telefon 04266 8310
kanzlei@gefke-luedemann.de · www.gefke-luedemann.de

SERVICEKRÄFTE GESUCHT
Für unsere Europlay Spielhalle in Schneverdingen, Bahnhofstraße 16

suchen wir verantwortungsbewusste, freundliche 

Servicekräfte (w/m)
für Schicht-/Wochenenddienst in Vollzeit/Teilzeit.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit Bild.

Joker Spielhallen GmbH
Dachtmisser Berg 12 • 21358 Mechtersen • Tel.: 04178 4759970

Körperliche Fitness

Der Job ist mit Arbeiten im Freien bei Wind und Wetter verbunden und er-
fordert die Bereitschaft zur Dauernachtschicht. Eine körperliche  
Belastbarkeit ist Voraussetzung.

Die Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft versorgt die Menschen im 
Heidekreis täglich mit Presse- und Postprodukten. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir Sie als

Presse- und Postzusteller (m/w/d)
in Soltau
Als Presse- und Postzusteller/in sind Sie das wichtigste Bindeglied in einem  
umfangreichen logistischen Prozess. Sie übernehmen eigenständig  Verantwortung 
für die Zustellung der Objekte Tageszeitung und Briefpost mittels E-Bike. 

Wir bieten:

Mundschenk
Druck- und Vertriebsges. GmbH & Co. KG

Wohnortnähe

Eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der Nähe  
Ihrer Wohnung.

Gehalt

Festes Monatsgehalt auf Basis eines Leistungslohnes von 14 € pro Stunde 
inklusive einem steuerfreien Nachtzuschlag von 30%.

Flexible Arbeitszeiten

Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis auf Teilzeit-Basis  
(15 Stunden/Woche) als 6-Tage-Woche.

Grundvoraussetzung

Mindestalter 18 Jahre und einwandfreies Führungszeugnis sowie Deutsch  
in Wort und Schrift.

Verantwortungsbewusstsein

Zur Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen Zustellung bei unseren 
Kunden erwarten wir eine pünktliche, eigenständige und zuverlässige 
Arbeitsweise.

... und weitere Vorteile

Hochwertige Arbeitskleidung lässt Sie auch bei Schietwetter nicht  
im Regen stehen.

Ihr Profil:

Kontakt:

Möchten Sie in Zukunft zu unserem Team gehören?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung unter m.persigehl@mundschenk.de 
oder online über http://www.mundschenk.de/jobs.html. Für etwaige Rückfragen 
zu der Tätigkeit kontaktieren Sie bitte unser Logistik-Team unter 05191/808-180.

Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau 

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Dorfmark, Fintel, 
Schneverdingen und Behringen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Schneverdingen, 4-Zi.-Whg., 
ca. 85 m2, Balkon, mtl. 340,- 
+ NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, 
Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Telefon 05862 - 97550

Immobilienbewertung kostenlos!
Wir ermitteln zuverlässig und

unverbindlich den Marktwert Ihrer
Immobilie. Jetzt Termin vereinbaren!

Cohrs ImmobilienService 
Vogteistraße 30

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/1444

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Egal, ob Sie eine
Immobilie verkaufen 
oder kaufen wollen,
bei uns sind Sie
in guten Händen.

Wir bieten Ihnen schnelle
und flexible Termine!

Dirk Busse Tel. 05191 86-333
dirk.busse@ksk-soltau.de

Michael Baden Tel. 05191 86-253
michael.baden@ksk-soltau.de

ksk-soltau.de

Immobilien kaufen und
verkaufen ist einfach.

·

Bremer Straße 37 Telefon: 04182 2009-0 
21255 Tostedt Telefax: 04182 2009-150

Arbeiten Sie gerne im Team? Sie sind auf der Suche nach einem 
abwechslungsreichen Arbeitsplatz? Dann bewerben Sie sich bei uns!

Wir suchen exam. Alten- oder Krankenpfleger/Innen 
sowie Pflegehelfer/Innen m/w/d in Voll- und in Teilzeit  
für unsere stationäre und ambulante Versorgung.

Wir bieten:

· Vergütung nach TV_DN 
· Jahressonderzahlung 
· zusätzliche Altersvorsorge 
· ein aufgeschlossenes Team 
· Fort- und Weiterbildung 
· ein interessantes und wachsendes Arbeitsfeld

Sie sind interessiert? Dann richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich 
oder per E-Mail zu Händen von Herrn Johannsen.

www.herbergsverein-tostedt.de · info@herbergsverein-tostedt.de

Stationäre Pflege, Tagespflege, ambulante Pflege, gerontopsychiatrische Fachpflege, 
Betreutes Wohnen, niederschwelliges Betreuungsangebot, Hospizdienst

immobilien

stellenmarkt
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)



heide kurier –
Ihr idealer Werbepartner

Wir suchen 

Reinigungskräfte (m/w/d)
in Munster ab 01. 04. 2020

Montag bis Freitag: 
verschiedene Arbeitszeiten 
SV-pflichtig und geringfügig 
Telefon 036848 2740 
info@tantal-gebaeudereinigung.de

Flexible/r
Hotelfachfrau/-mann

in Voll- oder Teilzeit für Reiterhof
in Frielingen gesucht.

S 05197 180, Hof Springhorn

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

eine ZFA sowie eine Auszubildende
Schriftliche Bewerbung bitte an die

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis
Martina & Behnam Jalili

Oststraße 17 · 29640 Schneverdingen

Rotenburger Straße 5
29640 Schneverdingen

Telefon 0 51 93 12 06
info@stadtbaeckerei-hoppe.de
www.stadtbaeckerei-hoppe.de

...und sucht  
zu sofort oder später

1 Verkäufer/in  
für unsere Backwaren.

Selbstverständlich lernen  
wir Sie perfekt an.
Anschreiben gerne  

in Kurzform per Mail.

Unser Spitzenteam 
braucht  

Verstärkung 

Reinigungskräfte
für Ferienhäuser und Hotelzimmer

als Aushilfe oder in Teilzeit gesucht.

Telefon 05197 180
Hof Springhorn, Frielingen

Bessey Truck-Wash braucht Verstärkung

LKW-WÄSCHER/IN 
in Voll- und Teilzeit. 

Info unter 0160  93848472

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Wietzendorf und Volkwardingen 

Gesucht wird: 
Reinigungskraft  

(m/w/d) auf 450,- €-Basis für unsere Tankstelle

Einsatz ist  Mo./Mi./Fr. jeweils von 19 - 21 Uhr sowie  
nach Absprache zusätzlich im Autohaus

Bitte wenden Sie sich bei Interesse telefonisch an 0 51 63/ 20 04 
oder per E-Mail an Sara.hoffmann@johannes-dorfmark.de

Westendorfer Str. 30 | 29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de | Tel. 0 51 63- 20 04

Für unsere Tankstelle suchen wir eine

Teilzeitkraft m/w/d
Wesentliche Aufgaben:
• Kassiertätigkeiten
•  Freundliche Bedienung  

unserer Kunden
•  Zubereitung von Backwaren  

und Snacks
• Warenverräumung

Bitte wenden Sie sich bei Interesse telefonisch an 05163/2004
oder per E-Mail an tankstelle@johannes-dorfmark.de

Einsatzzeiten:
· Insgesamt 20–30 Std./Wo.
· Max. 4 Tage/Wo.,
·  Mo.–So. 4.45–13.00 Uhr  

bzw. 13.00–21.00 Uhr. Flexible Mitarbeiterin
für den vorbereitenden zahntech- 
nischen Ablauf zu sofort gesucht,  

handwerklich geschickt,  
Einarbeitung. In Teilzeit, 30 Std.

Bitte nur schriftliche Bewerbung an:
Heike-Dental-Labor-Soltau
Carl-Friedrich-Goerdeler-Str. 3 

29614 Soltau 
oder: heike-dental@t-online.de

Die Stadt Munster sucht
zum 01. 05. 2020

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)  
für den städtischen Bauhof

Ausführliche Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.munster.de

und in der Fachgruppe Zentrales der Stadt Munster  
bei Herrn Holz, Zimmer 2.01 sowie unter der  

Telefonnummer 05192 130-1100 · E-Mail: jan.holz@munster.de

Für unsere Filiale im Designer-Outlet in Soltau, Rahrsberg 7,
Shop 28 suchen wir

VERKÄUFER (M/W/D) 
in Teilzeit (80 –140 Std./Mo.) und auf Minijob-Basis

Wenn Sie Freude am Verkauf von Kinderbekleidung haben,  
gerne im Team arbeiten und flexibel sind, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bei unserer Filialleiterin, Frau Larissa Hert: 
Tel. 05191-9784904, E-Mail: outlet-soltau@sanetta-group.com

Steuerberater Florian Wilkens
Fuchskamp 1 · 29683 Bad Fallingbostel

Tel. 05162 98567-0 · Fax 05162 98567-29 
www.wilkens-stb.de

Wir suchen zu sofort eine/n

Steuerfachangestellte/n
für die Bereiche Lohn- und Finanzbuchhaltung auf Teilzeitbasis.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung per Mail an: 
wilkens@wilkens-stb.de

GUTE ARBEIT!

H M - W E R K E . D E

Bewirb Dich jetzt bei uns als

ZIMMERMANN (m/w)
Arbeitsvorbereiter / Maschinenführer

WIR 
SUCHEN

 DICH! Heinrich Meyer-Werke Breloh
GmbH & CO. KG

Breloher Straße 95-101
29633 Munster

Tel.: 05192/132-164

Frau M.-K. Renner 
krenner@hm-werke.de
www.hm-carport.de 

Wir suchen

Studenten, Lehrer, Akademiker 

oder Pensionäre als

Nachhilfelehrer (m/w )

Bei uns können Sie den Unterricht in einem 
professionellen Umfeld selbst gestalten.

Jetzt 

bewerben!

für Latein, Deutsch, Englisch, Mathe u.a.

Schülerhilfe Soltau
Linda Liesch, mobil: 0176 19856574
linda.liesch@schuelerhilfe.de

stellenmarkt
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Zeit für neue Aufgaben

CeTec GmbH
Personalabteilung
Paul-Ehrlich-Str. 3

29633 Munster
bewerbung@cetec-gmbh.com

werde

Testfahrer (w/m/d)
in der Fahrzeugerprobung

in Festanstellung, 40 Std./Woche sowie auf 450 3-Basis

Deine Aufgaben:
•  Du führst Erprobungs- und Versuchsfahrten mit Vorserienfahrzeugen durch
•  Zeitweise testest Du im Schwerpunkt bestimmte neue Fahrzeugkompo-

nenten (z.B. Fahr-Assistenten, Multimediakomponenten)

Dein Profil:
•  Du hast Benzin im Blut und brennst für neueste Technik
•  Du bist zuverlässig, flexibel, teamfähig, gehst positiv an Herausforde- 

rungen heran und bist bereit im Schicht-System zu arbeiten
•  Mitbringen musst Du eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B,  

eine mehrjährige Fahrpraxis, verantwortungsvolle Fahrweise,  
gute Deutschkenntnisse und Spaß an der Arbeit

Auch Quereinsteiger (w/m/d) ohne technische Ausbildung sind gerne  
gesehen.

Bitte richte Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen, gerne auch per 
E-Mail, mit der Referenznummer: Ce20200004 an unsere Personalabteilung.

Florist (m/w/d)     Voll- oder Teilzeit 
Das solltest du mitbringen:

• Hohe Kundenorientierung
• Kommunikationsstärke
• Spaß am Umgang mit Pflanzen
• Teamgeist 
• Beratungsgeschick 

Das beinhaltet der Arbeitsalltag bei uns:       
• Blumensträuße und Gestecke gestalten
• Trauer-und Hochzeitsfloristik
• Warenpräsentation
• Kundenberatung und Verkauf 

Das bieten wir dir:
• Modernes Familienunternehmen
• Freundliche und versierte Kollegen
• Nachhaltig aufgestelltes Unternehmen
• Interessante, herausfordernde Aufgaben und Themen
• Krisensicherer Arbeitsplatz

Wir freuen uns auf deine Bewerbung an:
Eberhard Radtke, Lüneburger Str. 96, 29614 Soltau 

Wir suchen dich!

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  05191 3816 

Ansprechpartnerin: Nadine Springhorn

Zur Verstärkung unseres Team suchen  
wir zu sofort und später ...

einen Fahrer/in für die  
Schülerbeförderung im Raum Wietzendorf zum März 2020

einen Fahrer/in für die Kindergarten/Schüler- 
beförderung im Raum Soltau zum 01.05.2020

einen Fahrer/in für die Kindergartenbeförderung  
im Raum Schneverdingen zum März 2020

einen Fahrer/in für die Kindergarten/ 
Schülerbeförderung im Raum Soltau zum 15.08.2020 

Die Einstellung erfolgt jeweils auf 450,– 2-Basis. 

Voraussetzung  ist der Führerschein Klasse B. 
Einsatzfahrzeug ist, je nach Tour, ein Mercedes Vito  
oder Ford Rollstuhlbus.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, lassen Sie uns Ihre  
Bewerbungsunterlagen gerne per Mail zukommen.

Wir suchen Sie!



kfz-markt

Pferdehänger Koch 2er mit Polyh. 
Bj. 2014, 100 km/h, Heckklappe 
nach hinten und zur Seite zu öffnen. 
TÜV und 4 Reifen neu. 3.900,- 05195 
5268

Kawa KLR 600, Bj. 85, TÜV 4/20, 43 
tkm, 42 PS, Preis 1.000,-, an Bastler, 
Quad TGB Blade 250, Bj. 2006, 20 
PS, Kupplung defekt, 400,- 0171 
5153286

Suche Pkw, nicht zu alt, EZ ab 2004, 
mit nicht zu vielen km, bis 180 tkm, 
kann auch TÜV fällig sein, bis max. 
2.000,- 05199 985501

Suche Auto für Stockcar, Zustand 
egal, muss nicht fahrbereit sein, bit-
te alles anbieten, hole kostenlos ab. 
0178 4536644

Cabrio Tigra 1,4 l, 66 kW, 90 PS, 
TÜV fast neu. Orig. 134 tkm, gut 
Allg.-Zust.. Bj. 05, Euro4, 5-6-l-Auto, 
sehr spars. + Steuer günstig, Extras 
2.990,- VB 2.790,- 05822 3521

Für 1.490,- sehr schöner Kleinwa-
gen mit TÜV, ideal für Anfänger, Ford 
Fiesta, Euro4, 5-6 l/100 km, diverse 
Neuteile + diverse Extras, Servo, ZV, 
Klima, etc. 0173 4105542

Wohnwagen, sehr schöner engl. kl. 
Nichtraucher-WoWg., 1-Achser, div. 
Extras, stand ü. 6 J. i. trockener Hal-
le, ohne deutsche Papiere, ist aber 
machbar, 2.500,- VB 0175 8071432

Ford Fiesta Fusion, top Zustand, 
TÜV 12/21, EZ 11/07, kleiner Kombi, 
1,3 l, 75 PS, 160 tkm, Klima, ZV, EFH, 
Servo, ABS, 5-Türer 3.490,- 0170 
1848686

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Mofa-Roller fahrbereit, guter Zu-
stand und ein Piaggio Roller 45 km/h 
Zulassung, guter Zustand 0176 
51401678

verkaufe

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40.- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 
1664455

Heilpratiker - Skripten für Selbst-
studium günstig zu verkaufen 0151 
70092708

Computer Compag m. Bildschirm, 
Tastatur, Maus, 4 MB RAM, 500 GB 
HD, Kartenleser, 8x USB, Eternet, 
WLAN, FritzBox 6430 Cable, 150,- 
05195 4050134

Futon-Bett, 140 x 200, Buche furn., 
mit Kaltschaum-Matratze sw. Bei-
stellschrank, 2 Schubl., Buche fur-
niert, zur Ansicht noch aufgb. 150,- 
05195 4050134

Video Recorder Hifi-Stereo super 
Panasonic Super Drive 3D digital 
process FP 50,- 05193 9714414

Neuer Heimtrainer, silber-schwarz, 
wegen Krankheit zu verkaufen, nur 
100,-, Outdoor-Tisch, oval, wetter-
fest, 150 x 90, 95,- 05193 9714414

Diverse Langspielplatten mit Plat-
tenspieler und Phonoschrank zu ver-
kaufen, komplett nur 50,- 05193 
9714414

2 Messingstühle, 1 Glastisch, Mes-
sing ø 55 cm, H 46 cm, 2 eckige 
Messing-Glastische 46 cm x 46 cm, 
H 46 cm, alles 50,- 05193 7369

Schlafzimmerschrank, 6 Türen, 
Wasserbett 2 m x 2 m, Kommoden, 
Schleuder, Waschm., Trockner, Gar-
tentisch, 4 Stühle, Schlafsofa 1,90 m 
05191 5463

Hallo Flohmarktverk. Biete diverse 
Flohmarktart. in mehreren Kartons 
an. Insgesamt 20,-, Schneverdingen/
Peters 05193 5174940

Nistkästen aus Fichte/Kiefer zum 
Öffnen pro Stück nur 8.-, für 4 St. 
30.- + für 10 St. nur 70.-. Bitte nach 
Terminabsprache 0178 4726640

Eßzimmertisch rund-oval, 6 Stühle, 
1 Doppelbett 1,60 x 2,00 m, ver-
schenke 1 Sofa, 2 Sessel, 1 Teppich, 
Couchtisch, Fernsehtisch 0178 
3116148

Anzug Cinque, Gr. 173 cm, Hose 46, 
1x getragen, günstig abzugeben 
0157 38370791

Rindfleisch jetzt wieder frisch! Auch  
Einzelteile! Hof Brockmann, Weißen-
kamp 1, Soltau, 0151 46617681

Silagerundballen, erster Schnitt, 
Mai 2019 geschnitten, zu verkaufen 
04265 1675

Samsung S10 top 370,- VB, Sam-
sung S7 Gold 90,- VB, Zubehör. 
Fernseher LG 32“ - 81 cm 80,- VB. 
Sony Anlage mit Boxen 110,- VB. 
BW-Schlafs. 35,- VB 0172 4695497

Silagerundballen, erster Schnitt, 
Mai 2019 geschnitten, zu verkaufen 
04265 1675

Weißes Baby-Beistellbettchen, 90 
x 50, 2 Mon. alt, mit Rollen, 45,-, 
neuw. zeitlose Landhaus-Garnit., 
grün-gestr., 3-Sitzer u. 2 Sessel. 
günstig zu verk. 05193 3331

Wohnwagen-Vorzelt (Teilzelt links) 
neuwertig, 1x benutzt, L 4,10 m, B 
2,40 m, H 2,30-2,40 m, NP 1.525,- 
jetzt 600,- VB 05193 7369

Jetzt Vogelhäuser + Nistkästen in 
verschiedenen Formen. Wietzendorf, 
Über der Brücke 10. Jeden Tag ab 
10 Uhr. Bitte nach Absprache 0178 
4726638

Nistkästen f. versch. Vögel und 
Fledermaus, stabil u. wetterfest, 
günstig zu verk. ab Abnahme v. 2 
Stück frei Haus u. Anbringen. Raum 
Svd. 05193 3267

Franklin Kamin für Terasse oder 
Werkstatt, gut erhalten, günstig ab-
zugeben. 05193 6325

suche

Achtung, zahle viel Geld für Abend-
garderobe, Pelze, Porzellan, Uhren, 
Tafelsilber, Taschenuhren, Möbel, 
Kamera, Radios 0151 23487454

Junge Camperfamilie sucht einen 
Wohnwagen oder Wohnmobil. 0151 
23487454

Sofort Bargeld für Porzellan, Möbel, 
Gemälde, Pelze, Schmuck, Münzen, 
Zinn, Uhren, Teppiche, Kriegsanden-
ken 0173 8426923

Achtung viel Bargeld für Schmuck, 
Pelze, Porzellan, Münzen, Uhren, 
Luxusuhren und alte Möbel vor 1920 
0171 4682732

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung auch unvollständig und Einzel-
stücke! 0173 1705692

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Seriöser Ankauf! Von Antiquitäten, 
Pelzen, Tafelsilber, Schmuck, Uhren, 
Porzellan, Kriegsandenken, Zinn 
uvm. Zahle bar! 0173 8426924

Alte Holzleiter, runde Sprossen, ca. 
3-4 m lang, alte weiße Porzellaniso-
latoren mit Einschraubhaken, AB rufe 
zurück 05193 9749774

Suche von privat altes Vertigo 0172 
7565785

Su. aus Omas Zeiten Bleikrist., 
Silberbest. 90/100 kg/6,-, auch ver-
silb., Zinn kg/5,-, alte Armb., Ta.-Uh-
ren, Schmuck, Modeschm., Mili-
tär-Fotoalb., Figuren, Münzen 0177 
7582116 

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Suche für sofort oder später eine 
2-Zimmer-Wohnung in Soltau (bin 
Nichtraucherin u. tierlos) 0162 
6111559

Suche Geige, Cello, Akkordeon, 
Gitarre, Blasinstrumente, auch alt 
und reparaturbedürftig. Bitte alles 
anbieten. 0151 66942576

Wohnmobil Stellplatz, ganzjährig, 
Soltau + Umgebung. 0151 22311781

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 
90/100/800 (auch versilbert o. Ein-
zelteile) alles anbieten! 0151 
74210283

Kaufe aus Omas Zeit, Porzellan, 
Kristall, Möbel, Teppich, Nähmasch., 
Pelz, Modeschm., Uhren, Münzen, 
Nachlass, uvm. Alles anbieten! 
01517 4210283

immobilien
vermietung

2-Zi.-Whg., ca. 50 qm, 550.- warm, 
neu renoviert, ab sofort, in Soltau 
0170 7382907

SVD kl. Wohnung/Dachgeschoss 
f. 1 Pers. ab sofort zu vermieten. 
EBK, WoZi., SchlaZi. teilmöb., 
Duschbad/WC, 350,- WM, 2 MM 
Kaut. 0172 4237588

Rentner, 55 Jahre, gereg. Einkom-
men, sucht 2-Zi.-Whg. in SVD o. 
SOL, mögl. zentrumsnah mit EBK bis 
450 kalt, sep. Eing. u. Abstr. wäre toll 
05191 999719

Ich suche in Svd. eine 2-Zi.-Whg. 
ab 1.5.2020 oder auch etwas früher 
oder 1.6.2020, 350,- warm,, mit Ter-
rasse oder kl. Garten wäre super. 
Stehe fest in Arbeit. 0171 8231014

EFH mit Garten in Soltau ab 15.5., 
150 qm, 1000 qm Grund; zweige-
schossig; Halbkeller; Öl-ZH + Puffer-
speicher + Kamin; 7 Zi.; Netto-Miete 
820 ,- 05166 9304992

EFH in Neuenkirchen ab 1.4 zu ver-
mieten. Schön gelegen. 169 qm 
Wohn- und Nutzfläche, 650 qm Gar-
ten, Bad komplett neu, KM 850,- 
0162 2571911

Nettes Reihenendhaus, zentral 
z.verm., 100 m², EBK, 4 Zi., 2 
Duschb., keine Hunde, kl. Garten, 
Stellpl, Enev. 150 kwh/pa, NKM 630,- 
zzgl. BK 200,- 0176 50174768

Wietzendorf, 2-Zi.-DG-Whg., 38 
qm, Bad mit D., EBK, Keller, KM 
266,-, NK 95,-, Strom extra, Carport 
möglich für 40,-, Kaution 2x KM, ab 
sofort 0173 9633384

Wietzendorf, Gewebefl. im EG, 
Ortsmitte, für z. B. Praxis od. Büro, 
92 qm, KM 695,-, NK 110,-, neue 
Sanitäranl., eigene Parkpl. vorhan-
den 0173 9633384

Soltau, 3-Zi.-Whg. zu vermieten, 1. 
OG, 83 qm, EBK, Balkon, Du.-Wan-
nenbad, Keller, Carport, KM 540,- + 
NK + Kt. zum 1.5., 0157 93558742

Bispingen, 4-Zi.-Whg., 93 qm, ab 
Juni zu vermieten, KM 515,- + NK, 
schriftliche Anfrage KG Bispingen, 
Kirchweg 5

Svd. 1,5-Zi.-Whg., Ortsmitte, 43 
qm, DG, WZ, Schlafz., Duschbad, 
Küche, EBK, Keller, zu vermieten, KM 
260,- zzgl. NK/Kt., E-Pass vorh. 0171 
5126124

Svd., Zentrum/Höpen, 2-Zi.-Whg. 
mit Wintergarten, 120 qm, von privat 
an NR, 500,- + Kt. + NK, langfristig 
zu vermieten. Ruhige Wohnlage! 
05193 7354

SVD-OT, frisch renovierte 3-Zi.-
Whg., 80 qm, EG, neue EBK, WC, 
Du/WC, sep. Eing., Garage, k. Tierh., 
kl. Rasenfl., Bahnanbg., KM 560.- + 
NK/Kt., nach 18 Uhr 0151 25136304

Soltau, Single-Whg., hell-ruhig-
gepfl., sep. Eing., Balk., Whzi., Kü-
che, D-Bad, Schlafkoje, WM 295.- + 
Elt., ab 30.04. od. früher. 0173 
6625831

In Svd. frdl. Whg., ca. 90 qm, nähe 
Höpen, zum 1.5.20 zu vermieten, 3 
Zi., Kü. mit Einricht., Du.- u. Wa.-Bad, 
Abstrm., 1. OG, PKW Stellpl., KM 
560.- + NK 05193 4966

Soltau, 4-Zi.-DG-Whg. in 2-Fam.-
Haus, Vollbad, EBK, Keller, optimale 
Lage, KM 539.- + NK, 0170 6839743, 
ab 18 Uhr o. WE

Schneverdingen, 2 Zi., Küche, Bad, 
Keller, Stellpl., ca. 61 qm, zentr. Lage, 
KM 343,-, NK 170,-, Kt. 2 Kaltmieten 
05193 1353

Svd.-Hemsen, 3-Zi.-Whg., 1. OG, 
86 qm, V-Bad, GW, neue EBK, 
Abst.-R.,  Kellerr., Stellpl., 516,- + NK 
+ 2 MM Kt. 05193 6503

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

3 ZWG, altersgerecht, 104 qm, OG, 
Soltau, ab sofort, Neubau, Erstbe-
zug, EBK, Balkon + Garten, SP, NKM 
880,- + BK 180,-, KT 2,5x NKM 0171 
9364558

3,5 ZWG, 95 qm, OG, Soltau, zentral 
gelegen, ab 1.4.2020, Erstbezug 
nach Sanierung, EBK, NKM 790,-, 
KT 2,5x NKM 0171 9364558

Frisch renovierte 3-4-Zimmer- 
Wohnungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

immobilien
kauf / verkauf

Wohnung oder Haus von privat an 
privat zum Kauf gesucht, vermietet 
oder renovierungsbedürftig, zuver-
lässige & schnelle Abwicklung: 0172 
7004010

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

stellenmarkt

Erfahrene Malerfachkraft sucht 
Arbeit. 0174 2045340

Fliesenleger-Geselle sucht eine 
neue Beschäftigung. Führerschein 
(alt) vorhanden. Durch Umzug nach 
Svd. suche ich jetzt in dem Umkreis 
0171 8231014

Techniker, breiter Erfahrungsschatz 
in Leitungsfunktion, Sachbearbei-
tung, Qualitätssicherung, Vertrieb 
sucht neue Aufgabenstellung. 0151 
22311781

Suche rüstigen Rentner mit hand-
werkl. Fähigkeiten für Mithilfe im 
Garten in Svd., 6-8 Std./Woche, 
05193 6955 ab 17 Uhr

Suche Putzhilfe für Privathaushalt 
in Schneverdingen, 4-6 Std./Woche, 
vormittags 05193 6955 ab 17 Uhr

Maler und Fußbodenleger sucht 
Arbeit. Parkett, Laminat und Innen-
ausbau. 01578 9526197

Suche Arbeiten im Bereich Bade-
zimmer Sanierungen, Mauern, Flie-
sen, Klempner- und Malerarbeiten. 
0160 6971388

tiermarkt

Kleiner Hobbystall hat zwei große 
Boxen frei. Täglicher Auslauf, großer 
Reitplatz, Roundpen und schönes 
Ausreitgelände ab Hof. 05199 
5604818

Legereife Flugenten weiß, Brut 
2019, Stück 20,- abzugeben. 04265 
1675

Gesucht zur Pacht/Kauf: Stalltrakt/ 
Scheune zur priv Pferdehaltung (4-6) 
mit Flächen um Dorfmark/Soltau 
0152 59629476

sie & er

Älterer dominanter Mann, sad, stil-
voll und erfahren, möchte passende 
Frau für regelmäßige Begegnungen 
kennenlernen. Chiffre 15444 Heide 
Kurier, Soltau

Mann, 45, sucht Frau für Spiel, 
Spaß, Freizeitgestaltung. Bei Inter-
esse einfach per SMS/MMS melden. 
0152 36307035

Ich liebe die Liebe u. dafür brauche 
ich Dich, eine Frau bis Anf. 70, bei 
der auch nur die Liebe zählt, schön 
rundig, etwas pfundig das macht 
mich hungrig. Nur zusammen sind 
wir glücklich. Bin vorzeigbar, 1,80 m, 
humorvoll u. ehrliche Haut. Bitte nä-
here Ang. zur Person. Chiffre 15442 
Heide Kurier, Soltau

Er, 65 J., 176 m, 79 kg, Pensionär, 
Hobbies, Kochen, Radfahren, Se-
geln, Motorrad Reisen, sucht Sie, bis 
60 J., die meine Hobbies teilt. Gerne 
Akademikerin 05192 7209

Gut gelaunter, gepfl. Rentner m. 
Niveau sucht lebenslustige Reise-
begleiterin auf allen Wegen bei getrt. 
Kassen. Ziele suchen wir ghemein-
sam aus. Ich liebe Wasser, Wald u. 
Wiese. Ablösen beim Autofahren 
wird erwartet. Smartphone ist von 
Vorteil. Herzlichkeit entscheidet u. 
nicht die Figur. Chiffre 15443 Heide 
Kurier, Soltau

urlaub

Nordsee nähe Husum (Bordelum)
Super Ferienwhg. f. 2-4 Pers., 2 
Schlz. 70 qm, EG, Terr., frei: 28.03-
05.04 /10.04-25.04 (Ostern) / 06.06-
14.06 / Homep. 04671 4298

Schöne strandnahe 3-Zi.-FeWo. im 
Ostseebad Kühlungsborn, 1. OG, 
Balkon, Fahrstuhl, 2 Schlafzimmer, 
WLAN, Parkplatz, 05195 1897 oder 
05193 3619

sonstiges

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Der „etwas andere Flohmarkt“ für 
Spielzeug u. Kinderbekleidung findet 
am 7.3. von 13 bis 15 Uhr im Schieß-
stand in Insel statt.

Sie möchte Dich, weiblich, für Rei-
sen, Freizeit, Freundschaft gern ken-
nenlernen! 0178 3280101

Flohmarktartikel werden kostenlos 
abgeholt. Schneverdingen, Fintel 
und alles nördlich davon. 0160 
8052488

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

Betreue Ihren lieben Vierbeiner, 
habe Zeit und Kenntniss. Chiffre 
15441 Heide Kurier, Soltau

15. Flohmarkt für mollige Ladys in 
Größe 46-54+ am 15.03.2020 von 
11-14 Uhr im MGH, Immentun 1 in 
27356 Waffensen / B75 01520 
1820284 - Ela

ACHTUNG!
Animal Food…tierisch gut
ändert den Ruhetag auf Donnerstag,  

denn Mittwoch ist Markttag –  
und Animal Food … das passt gut!

Animal Food…tierisch gut
Ihr Haustierfachhandel mit kosten- 

loser, individueller Ernährungsberatung
Soltau · Walsroder Str. 35 · 05191 9786700

Parkplätze gegenüber

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir verkaufen ihr Haus!
•   Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag, 

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
•  Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen 

Fachwissen zur Seite
•   Energiepass wird für den Auftraggeber 

kostenlos erstellt
•  ohne Vertragsbindung und ohne Kosten für 

den Verkäufer www.meyer-traumhaus.de

Windmühlen-Buffet
Spießbraten mit Zwiebelsoße,
Kasseler in Champignon-Käserahmsoße,
Salzkartoffeln, Spätzle, Möhrensalat, 
Sommersalat m. Dressing p. P. 13,30

Purer Genuss  
inkl. Teller + Besteck u. Wärmetische

Purer Genuss  
inkl. Teller + Besteck u. Wärmetische

Royalbuffet ab 25 Pers. 
Schmorbraten in leichter Tomatensoße,  
Schweinelachsbraten an Preiselbeer-
Pfirsichsoße, Wildlachs mit Kräuter- 
haube an Senfsoße, Rosmarinkartoffeln, 
Curryreis, gebratene Knödel, 
Spitzkohlgemüse, Grillgemüse, 
Salatplatte mit Dressing p. P. 17,90

Purer Genuss  
inkl. Teller + Besteck u. Wärmetische

Damenabend
Schweine-Lachsbraten mit Bratensoße, 
Putengeschnetzeltes nach Wahl,
Kartoffelgratin und Reis,
Möhren- u. Gurkensalat p. P. 13,90

Telefon (0 51 96) 3 28
Beekgarten 2 · 29649 Wietzendorf

www.fleischerei-hestermann.de

Termine für 2020  
jetzt reservieren!

Partyservice Fleischerei

Sonntag, 1. März 2020Seite 12 heide kurier

private kleinanzeigen

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

dienstleistungen

partnerkontakte

BÜROSERVICE
Von A wie Ablage über
B wie Belege sortieren 

und erfassen,
M wie Mahnungen bis
Z wie Zahlungsverkehr.
www.angela-slabon.de

 05193 986695

Die sicheren

• MARKISEN •
von Markilux

für Wintergarten + Terrasse
Beraten - Herstellen - Montieren 
und Reparieren - alles aus einer 

Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Freißmann Bau UG
- Meisterbetrieb -

• Stahlbetonarbeiten
• Maurerarbeiten
• An- und Umbauarbeiten

Sandstraße 12a · Schneverdingen
 05193 9753480 · Fax 9753486

baugeschaeft.freissmann@t-online.de

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Handwerker für alle Fälle bietet an: 
Holzarbeiten in Haus, Hof, Carport und 
Baumfällarbeiten. Alles rund ums Holz. 

Telefon 0162 2320303, Soltau

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Wir bieten an: Gartenarbeiten + Pflaster- 
arbeiten aller Art, Baumfällung, Bäume 
schneiden auch mit Klettertechnik so-
wie Hecken u. Büsche schneiden, Rasen 
vertikutieren u. Rasenneuanlagen, super 
preiswert, kostenlose Beratung vor Ort.  
Fa. N. H.  0176 67566534



Wo ist was los?

„Grüner“ Dienstleister

„Marc Eggers pflanzt & pflegt“ heißt der Schneverdinger Betrieb, mit 
dem der Inhaber nach fast siebenjähriger Nebenerwerbstätigkeit vom 
1. März an nun im Haupterwerb richtig durchstartet. Über Erfahrung 
verfügt Eggers reichlich: Seit seiner Weiterbildung zum Gärtnermeister 
und anschließender Prüfung zum staatlich geprüften Betriebswirt der 
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau reifte bei ihm der Traum 
eines eigenen Betriebes, den er seit 2013 im Nebenerwerb führt. Nun 
konzentriert er sich voll und ganz auf sein junges, ambitioniertes Unter-
nehmen, das kein klassischer Betrieb der Branche sein soll. Marc 
Eggers hat sich hingegen ausschließlich auf die Ausführung „grüner“ 
Dienstleistungen spezialisiert: „Dies geht von klassischer Gartenpfle-
ge (Rabattenpflege, Heckenschnitt, Rasenmahd, Vertikutieren) über 
einfache Pflanzarbeiten (Baumpflanzungen/Strauchpflanzung, Stau-
den/Gräser-Kombinationen, Stecken/Setzen von Blumenzwiebeln) bis 
zur Abwicklung von komplexen Pflanzarbeiten im Rahmen von größe-
ren Umgestaltung oder bei Neubauprojekten in Zusammenarbeit mit 
Tiefbau- und Bauunternehmen“, so der Inhaber. „Für Betriebe wird es 
immer wichtiger, mit fachfremden Gewerken zusammenzuarbeiten“, 
hebt Eggers hervor, dass er hierbei ein Netzwerk mit Firmen verschie-
dener Branchen aufgebaut habe. Zu den bisherigen Aufträgen für 
Privatkunden und Gewerbetreibende sollen in Zukunft auch Aufgaben 
für öffentliche Auftraggeber und Versorgungsunternehmen hinzukom-
men. „Das Arbeitsgebiet liegt im Städtedreieck Hamburg-Hanno-
ver-Bremen“, erklärt Eggers, wobei der Hauptschwerpunkt im Umkreis 
von etwa 30 Kilometern um den Betriebssitz in Schneverdingen, Lang-
eloher Straße 21, liegen werde. Mehr Infos über das umfangreiche 
Leistungsspektrum gibt es unter Telefon (05193) 9638559. Foto: Eggers

neues aus der wirtschaft

Neue Annahmestelle

In Bispingen gibt es zum 1. März einen Wechsel bei der Anzeigenannah-
mestelle für den Heide-Kurier: Gosia Torandt hat jetzt die Aufgabe über-
nommen und ihr Geschäft „DODT - Buch und Papier“ ist somit ab sofort 
neuer Anlaufpunkt für Heide-Kurier-Kunden aus Bispingen und Umge-
bung. Als HK-Annahmestelle nehmen die Inhaberin und das Team des 
Ladens in der Hauptstraße 3 nun Aufträge für private Anzeigen und 
 Familienanzeigen für den Heide-Kurier entgegen. Zudem können sie 
Informationen zu Preisen und Verbreitungsgebiet geben. Geöffnet ist 
„DODT - Buch und Papier“ von Montag bis Freitag jeweils von 8 bis 18 
Uhr und Samstag von 8 bis 13 Uhr. Foto: suv

Infos für Angehörige
Thema Pflege: „Bewegen, ohne zu heben“

setzbares Konzept, mit dem die Be-
wegung von hilfebedürftigen, bewe-
gungseingeschränkten Menschen 
schonend unterstützt wird. Kinaest-
hetics macht das Bewegen ohne zu 
heben in der Pflegesituation möglich 
und basiert auf der Erfahrung und 
Wahrnehmung der eigenen Bewe-
gung. Auch die Möglichkeiten des 
Pflegebedürftigen zur Eigenbewe-
gung steigern sich. Durch Kinaest-
hetics in der Pflege wird Anstrengung 
herabgesetzt, es schützt Pflegende 
vor Überlastung und daraus resultie-
renden Erkrankungen. Für die zu 
Pflegenden bedeutet sie eine ge-
sundheitsfördernde Unterstützung, 
die sich sofort positiv auswirkt.

Am Dienstag führt Kinaesthe-
tics-Trainerin Sonja Heine in das 
Thema ein. Interessierte können das 
Konzept kennenlernen und auspro-
bieren. Das Angebot ist kostenfrei, 
um Anmeldung in der Diakoniesta-
tion unter der Telefonnummer (05191) 
99077 wird gebeten.   

SOLTAU. Zu einem Abend für pfle-
gende Angehörige lädt die Diakonie-
station in Soltau am Dienstag, dem 
3. März, ein: Von 19 bis 20.30 Uhr 
geht es in den Räumen der Tages-
pflege im Melanchthonhaus, Ha-
bichtsweg 3, um Informationen zum 
Thema „Bewegen, ohne zu heben“.

Pflegende Angehörige haben Ge-
legenheit, das Handlungskonzept 
der Kinaesthetics in der Pflege ken-
nenzulernen. Es ist ein sofort um-

Frauenchor
SOLTAU. Der Frauenchor Soltau 

trifft sich am 2. März wieder zur Pro-
be, die immer montags im Gymna-
sium auf den Programm steht. Dort 
treffen sich die Frauen stets um 
17.30 Uhr zum Singen und zum Ge-
dankenaustausch, außer in den Fe-
rien. Neue Sängerinnen sind will-
kommen, Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Ansprechpartner 
ist Vorsitzende Brigitte Scholz, Tele-
fon (05191)17287. 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so
liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Wolfgang, Karin und Michael

Schneverdingen, im März 2020

Statt Karten

Gerda
Westermann

† 14. 1. 2020

G & R

Dich zu verlieren war sehr schwer,
Dich vermissen, noch viel mehr.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten. Unser besonderer Dank 
gilt Herrn Pastor Dr. Cordes.

Im Namen aller Angehörigen
Bärbel, Volker und Stefan

Schneverdingen, im März 2020

Statt Karten

Ella
Staschewski

† 22. 1. 2020

G & R

Handwerker
für alle Fälle übernimmt 

Arbeiten aus den Bereichen: 
Dach, Garten, Maurer,  
Maler und Reinigung.

0152 37961450

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, 
wird es dir sein, als lachten alle Sterne, 
weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache. 

                                           Antoine de Saint-Exupéry

Günter Droese
* 22. 8. 1939        † 20. 2. 2020

Sehr traurig und in Liebe nehmen wir Abschied

Deine Lore
Brigitte und Rainer mit Stephan

Bettina und Uwe mit Timo
Pia und Marcel

Karin und Helge mit Tobias
Nicole und Thorsten

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift:  
Familie Droese, Am Holzfeld 32, 29640 Schneverdingen

Auf Wunsch des Verstorbenen nehmen wir 
im engsten Familienkreis Abschied.

G & R

„Kämpfe den guten Kampf, der zu einem Leben im Glauben gehört  
und gewinne den Siegespreis – das ewige Leben“

Die Heilig Geist Kirchengemeinde hat feierlich und mit  
dankbarem Erinnern Abschied genommen von

Karl Indorf
Herr Indorf verstarb im Alter von 91 Jahren und war in der Zeit  
von 1984 bis 1994 Kirchenvorsteher in Wolterdingen, wo er die  

Geschicke der Gemeinde mit viel Treue und Einsatz leitete.  
Darüberhinaus war er mehrere Jahrzehnte Mitglied im  
Posaunen- und Kirchenchor der Gemeinde und glänzte  

durch viel Virtuosität und Freundlichkeit.
Unsere Gedanken sind bei seiner Witwe und seiner Familie.

Der Kirchenvorstand

Und immer sind da Spuren Deines Lebens;

Gedanken, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns an Dich erinnern

und uns glücklich oder traurig machen,

Dich aber nie vergessen lassen.

Hannelore Danielzik
geb. Wiese

* 01.04.1947   † 20.02.2020

Du wirst mir sehr fehlen.

In Liebe

Dein Heinz

und alle, die sie lieb haben

Traueranschrift: Bestattungsinstitut Wellner,

c/o Hannelore Danielzik, Mühlenstr. 26, 29614 Soltau

Wir verabschieden uns von Hannelore am 

Donnerstag, den 5. März 2020 um 12.00 Uhr

in der Kapelle des Waldfriedhofs in Soltau.

Anschließend wird ihre Urne beigesetzt.

Ich glaube, dass die einzig wahre
Religion darin besteht, ein gutes Herz zu haben.

Dalai Lama
Bärbel Bartels
* 17. März 1949   † 24. Februar 2020

Wir sind dankbar, dass du 
nicht lange leiden musstest.

Janne und Torsten

Die Trauerfeier findet am Freitag,
dem 6. März 2020 um 11 Uhr, in der 
Friedhofskapelle Bispingen statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem
späteren Zeitpunkt im Ruheforst Rutenmühle.

Traueranschrift:
Janne Berndt, In der Heide 5, 29643 Neuenkirchen

Frisch im März!
Pulli
sanft gereinigt für Sie
 statt 4,90 jetzt nur €3.90
3 Hosen
sanft gereinigt für Sie € 16.50

Das flotte Hemd
frisch gewaschen, top gebügelt € 1.90

    Telefon 0 42 62-22 67

Textilreinigung

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

familienanzeigen

veranstaltungen
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         Du fehlst
Deine Tochter Kirsten, Enkelkinder und Urenkel

Liebe
Mama

Zu Deinem 80. Geburtstag  

da oben ganz weit in der Ferne, 

feiert der Himmel –  

heute Nacht tanzen die Sterne.

Viel, viel lieber hätten wir  

Dich hier noch so gerne.



SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Für alle Reisen: Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC und Ge  tränke selfservice  •  7 Hotelüber nach
tungen in Zimmern mit Bad bzw. Dusche und  WC  •  Begrüßung durch den SKANCLUB 60 plusBetreuer 
und die Hotel direktion  •  Willkommensgetränk/cocktail  •  Reiseforum  •  Be  treu ung durch das SKAN
CLUB 60 plusTeam  •  Kofferservice im Hotel und vieles mehr

8 -Tage-Seniorenreisen

BUCHUNG UND BERATUNG BEI:

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

ab € 668,–
p. P. im DZ/ZB, inkl. HP 

Hotel Heinrichshof
Einzelzimmerzuschlag:  

€ 175,–

Soltau (98 mm)

Mühlbach – Salzburg, Berchtesgadener Land ...  
• Kostenfreie Getränke von 10–21 Uhr • Kostenlose Nutzung des Well
nessbereiches; AUSFLÜGE: Salzkammergut mit Salzburg, Schloss Fuschl 
am Fuschlsee, Wolfgangsee & St. Wolfgang m. „Weißes Rössl“ • Berchtes-
gadener Land, St. Bartholomä, Königssee mit Schifffahrt • Dachstein-
Rundfahrt, Ramsau, Dachsteinstraße, Filzmoos und Oberhofalm
Termine 2020: 31.05., 28.06., 26.07., 23.08., 20.09.

Boppard – Cochem, Rüdesheim, Koblenz ... 
Gef. Spaziergang • Kostenfreier Eintritt in das Museum Burg Boppard 
AUSFLÜGE: Burg Eltz – Cochem – Schifffahrt • Koblenz – Loreley – Rüdes-
heim • Entlang der Mosel mit Bernkastel-Kues – Traben-Trarbach – Trier
Termine 2020: 10.05., 07.06., 05.07., 02.08., 30.08.

Bad Wildungen – Kurmetropole ... 
Geführter Stadtrundgang & Spaziergang durch den Kurpark • Unter hal
tungsabende • Kostenlose Nutzung des Hallenbades • WLAN
Termine 2020: 17.05., 14.06., 12.07., 09.08., 06.09., 04.10.

WEMDING – FRÄNKISCHES SEENLAND, AUGSBURG ... 
1 × Heinoabend  •  Kostenlose Nutzung der hoteleigenen Einrichtungen  
AUSFLÜGE: Fränkisches Seenland mit Brombachsee inkl. Schifffahrt  •  
Altmühltal mit Donaudurchbruch und Kloster Weltenburg  •  Augsburg
Termine 2020: 10.05., 07.06., 05.07., 02.08., 30.08., 27.09.

NEU!

NEU!

 Hotel Bad Wildungen

ab € 678,–
p. P. im DZ/ZB, inkl. HP 

Hotel Rheinlust
EZZuschlag: € 175,–

ab € 555,–
p. P. im DZ/ZB, inkl. HP
EZZuschlag: € 115,–

Preisn. b. SA: € 50,– p.P.!

ab € 675,–
p. P. im DZ/ZB, inkl. HP 

Seebauer Hotel Gut Wildbad

EZZuschlag: € 140,–
Kostenloses Kundenservicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8–20 Uhr, auch sa/so)

Soltau: Touristik-Alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

05192-7000

KURIER
-fahrten

schnell · 

       kurzfristig · zuverlässig
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taxi-lueneburger-heide.de

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

info@boelter-partyservice.de
www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Wir sind für Sie da!
In Soltau + Bispingen
• Dialysefahrten
• Krankenfahrten
• Strahlentherapiefahrten
• Taxifahrten/Kurierfahrten

 05191 978888
 05194 1500

TAXI RATHJE

Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau 
 (0 51 91) 1 33 18

Service in
              Soltau

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Kirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Jetzt kontaktieren – 

im Frühjahr ausführen lassen!

Renovierungs- & 
Tapezierarbeiten  
fach- und termingerecht!

 

Info und Anmeldung:
Schneverdingen

 05193 98080

Kleinschmidt’s 
Busreisen

29.05.2020–01.06.2020
Insel Rügen  
zu Pfingsten 
 p. P. DZ 379,00 

EZ-Zuschlag 90,00 

04.06.2020–07.06.2020
Berlin –  
„Im Wandel der 
Zeit“ p. P. DZ 399,00 

EZ-Zuschlag 95,00 

18.06.2020–22.06.2020
Danzig – polnische 
Hansestadt
an der Ostsee 
 p. P. DZ 399,00 

EZ-Zuschlag 110,00 

Familienunternehmen
seit 1969

Dr. Kahl
PRAXIS GESCHLOSSEN
vom 9. bis 20.3.2020

SITZ DER GESELLSCHAFT:  KÜCHEN AKTUELL GMBH
SENEFELDERSTRASSE 2B . 38124 BRAUNSCHWEIG

Küchen Aktuell GmbH
Maurerstraße 38
21244 Buchholz i.d.N.
Tel.: 04181 - 2196-0
www.kuechenaktuell.de

Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr.   10.00 - 19.00 Uhr 
jeden Sa.  9.00 - 18.00 Uhr

10%
GÜNSTIGER

5000 HOCHWERTIGE EINBAUKÜCHEN
JETZT*

*NUR NOCH BIS ZUM 01.03.2020

*Diese Aktion ist gültig vom 01.02.2020 bis 01.03.2020 und gilt nur für

Neuangebote. Eine Kombination mit anderen Aktionen ist nicht möglich.

Ausstellungsküchen sind ausgenommen, ebenso aktuelle Prospekt-Angebote,

die unter www.kuechenaktuell.de einzusehen sind.

Ihr sympathischer Küchengigant

B75
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SEKT- UND SAFTBAR   

Mit Tipps und Tricks von 
unseren Profi -Köchen!

LIVE 
COOKING

SAMSTAG 
+ SONNTAG

SITZ DER GESELLSCHAFT:  KÜCHEN AKTUELL GMBH
SENEFELDERSTRASSE 2B .

SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-SONNTAGS-
 VERKAUF VERKAUF VERKAUF VERKAUF VERKAUF VERKAUF VERKAUF VERKAUF VERKAUF Ab 11.00 Uhr 

geöffnet
Erst ab 12.00 UHr 

beratung und verkauf

Am 01.03.2020
in Buchholz i.d.N.

Um Reservierung wird gebeten.

Fr., 6. März ab 18.30 Uhr

Sylter Fischbuffet
Genießen Sie unsere Fischspezialitäten aus der Nordsee  

und andere Leckereien rund um das Thema Sylt.

               So., 22. März von 11.00 bis 14.00 Uhr

Frühlingsbrunch

Brammers Landhotel

»Zum Wietzetal«
Inh. Fam. Renken-Krätzer

Reiningen · Wietzendorf ·  05196 395

Vormerken!

Georges-Lemoine-Platz 9
Soltau ·  0 51 91 - 96 80 04

Mobil 01 57 - 79 28 51 45

Super Gold-Ankauf

Große Auswahl an
Trauringen, Gold- &

Silberschmuck
und Uhren

Preise nach Gewicht,
alles 585er Gold

Pascha-Juwelier

Kein Zwischenhändler!

Ankauf z.B. Zahngold - 
Bruchgold und Silber
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Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Getränke Mark
t

APOTHEKE
WIETZENDORF

AM MITTWOCH
UND AM SONNTAG

facebook.com/heidekurier.news
Jetzt Fan werden!
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